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Im Rahmen der Herstellung dieses Druckproduktes wurde ein

finanzieller Beitrag an das Klimaschutzprojekt „Solar,

Indien“ zertifiziert nach GoldStandard geleistet. Mehr

Informationen finden Sie hier:

wwwwww..kklliimmaa--ddrruucckk..ddee//bbiillaannzz//??iidd==2266222288446600

Hier bleibe ich in Bewegung.

Harmsdorf · Hauptstraße 51 · Tel. 0 43 63 - 90 54 160
www.elan-tagespflege-harmsdorf.de

Nordtrans
Umzüge

- Haushaltsauflösungen
- Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61 / 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

B E D A C H U N G
LUTZ & ROSENBERG GBR

Ihr Dachdecker von 
der Elbe bis zur Ostsee

• Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
• Kostenlose Beratung vor Ort
• Sturmschäden/Reparaturen sofort
• Gerne übernehmen wir auch kleine Aufträge

Dachdeckermeister L&R 
HAT NOCH TERMINE FREI!! 
Ihr zuverlässiger Partner rund ums Dach, Fassade & Keller

www.LR-bedachung.de   040 3347 4970

■ exklusive Spachteltechniken
■ hochwertige Tapeten
■ Lackierarbeiten ■ Fassadengestaltung 
■ Bodenbeläge und vieles mehr 

Individuelle Malerarbeiten

Tel.: 04561/5238474Tel.: 04561/5238474
info@malermeister-alexhansmann.de

Wagrienring 50 · 23730 Sierksdorf

Malermeister Alex HansmannMalermeister Alex Hansmann

Cap-Arcona-Weg 35, 23730 Neustadt

DACHDECKEREI 
STEINBACH

SEIT 27 JAHREN
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 04561 / 525 54 21
 0172 / 476 03 52
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ALTBAUSANIERUNG, FLACH- 
& STEILDACHTECHNIK

DACHREPARATUREN 
& ERNEUERUNGEN 
jeglicher Art zu Festpreisen

SCHORNSTEINSANIERUNG 
& ENERGETISCHE 
WÄRMEDÄMMUNG

KOSTENLOSE 
DACHINSPEKTION







Regenrinnenreinigung / Reparatur 
und Erneuerung, Dachreinigung /  

Beschichtung, Schornsteinsanierung

KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

PLISSEES
Licht und Schatten nach Maß.

Maibaum aufgestellt

Rettin. Seit mehreren Jahren wird vom Ortsbeirat Rettin auf dem Brückenvorplatz in Ret-
tin ein Maibaum errichtet. Auch in diesem Jahr wurde mit aktiver Hilfe des Bauhofs der 
geschmückte Kranz am Maibaum befestigt und dieser anschließend sicher platziert. (red)
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Diese Woche
meistgeklickt

2

der-reporter.de
„Mai & Meer“ - Scharbeutz 
feiert den Frühling

Heute: Megamarsch zwischen 
Grömitz und Scharbeutz

Seebrücke - Uferwanderweg - 
Tourismus - Diese Themen 
bewegen Pelzerhaken

Neues Kaufhaus STOLZ 
eröffnet am 28. April

Auszeichnung für Yachthafen 
Grömitz

Anzeige Urlaubsoase mit 360-Grad-Blick

Bürgermeister Mirko Spieckermann, das Strandkisten-Team mit Sebastian Riecken sowie 
Fabian Bothmann und Stephan Reil (v. lks.) vom Tourismus-Service freuen sich auf die 
kommende Strandsaison. 

Neustadt bekommt 25 Strandkörbe zwischen Strandkiste und Spielplatz 

für Strandkörbe genutzt wurde, erleichterte die 
Umsetzung: Die nötigen Voraussetzungen waren 
vorhanden, sodass die Vermietung direkt ausge-
schrieben und schließlich, aufgrund ihres überzeu-
genden Konzeptes, an die Strandkiste vergeben 
werden konnte.
Und die bringen frischen Wind mit: Die neuen 
Strandkörbe sind um 360 Grad drehbar und damit 
perfekt, um jederzeit Sonne oder Schatten zu ge-
nießen. Eingefasst von einem Holzsteg und umge-
ben von Palmen entsteht eine kleine Wohlfühloase 
direkt am Meer. Auch an Barrierefreiheit wurde 
gedacht: Ein speziell ausgestatteter Strandkorb 
bietet Platz für einen Rollstuhl sowie eine Begleit-
person und ist ebenfalls über den Steg erreichbar.

Wer zusätzlich ein eisgekühltes Getränk genießen 
möchte, kann sich dies natürlich in der Strandkiste 
bestellen, es wird aber keine Verzehrpflicht geben. 
Besondere Kombiangebote werden allerdings 
trotzdem kommen, so arbeiten die kreativen Köp-
fe der Strandkiste bereits jetzt fleißig an Ideen. 
Denkbar wäre zum Beispiel ein „Sunset Tarif“ mit 
passenden Drinks zum Abend oder auch Veran-
staltungsreihen, wie Strandkorb-Konzerte. Welche 
Pläne es nun genau in die Umsetzung schaffen, 
wird das dynamische Team noch entscheiden. Fest 
steht aber schon jetzt, dass geballte Kreativität und 
ganz viel Herz investiert werden, um den Gästen 
ein einmaliges Erlebnis bieten zu können. (ko)

Finissage der
Ausstellung

„Gesellige Spektakel“
Neustadt. Am Mittwoch, dem 6. Mai um 18.30 
Uhr endet die Ausstellung „Gesellige Spektakel“ 
in der Stadtbücherei Neustadt mit einer Finissage. 
Anlass für den Plöner Künstler und Soziologen 
Holger Wittig-Koppe einen Einblick zu geben in 
den Entstehungsprozess seiner Werke. Dabei wird 
er nicht nur sein maltechnisches Vorgehen erläu-
tern und versuchen seinen sehr charakteristischen 
Stil zu begründen. Er wird auch erklären, woher 
die Inspirationen für seine eigenwilligen Bildideen 
kommen. In der Finissage wird der Künstler bei-
spielhaft fünf Leinwände in unterschiedlichen Sta-
dien des Malprozesses präsentieren und an diesen 
Beispielen seine Maltechnik beschreiben. (red)

Neustadt. Gute Nachrichten für Neustadts 
Strandbesucher: Am Strandbad, im Abschnitt zwi-
schen der Strandkiste und dem Spielplatz (mit aus-
reichend Abstand zum Spielplatz), stehen ab Mitte 
Mai 25 Strandkörbe bereit. Wer seinen Strandtag 
entspannt und mit einem Extra an Komfort ge-
nießen möchte, kann sie bequem online oder di-
rekt vor Ort in der Strandkiste buchen. Die Idee 
dazu kam von Fabian Bothmann, Betreiber der 
Strandkiste. Bereits zu Jahresbeginn griff er den 
Wunsch vieler Gäste auf, auch in Neustadt Strand-
körbe anzubieten und fragte bei der Stadt nach. 
Ein Anliegen, das auch im Rathaus bekannt war: 
Bürgermeister Mirko Spieckermann und Stephan 
Reil vom Tourismus-Service bestätigten, dass ent-
sprechende Nachfragen immer wieder geäußert 
wurden. Umso größer war die Freude, mit der 
Strandkiste einen engagierten und verlässlichen 
Partner für die Umsetzung gefunden zu haben. 
Für Bürgermeister Mirko Spieckermann ist das 
neue Angebot ein klarer Gewinn für den Stand-
ort. Auch Stephan Reil sieht darin einen weiteren 
Schritt in der positiven Entwicklung des Neustädter 
Strandes. Mit Blick auf geplante Projekte wie die 
DLRG-Wasserrettungsstation und die Seebrücke 
entstehe hier zunehmend ein echtes Schmuck-
stück. Dass nun auch Strandkörbe kommen, sei 
nur folgerichtig, so Reil, schließlich gehören sie in 
Pelzerhaken und Rettin längst dazu. In Neustadt 
selbst gab es zuletzt im Jahr 2001 ein kleines An-
gebot dieser Art. Dass der Standort bereits früher 
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Bäderstraße 4

04363/1561

wilhelmloehr.de

Starke Gläser. Starker Stil.
Neue Brillen für Alltag, Arbeit & Freizeit.

Nur 99€ Tel.: 0151 - 20 04 48 78
Renate Bode · Bio-Facelifting Lounge · Vitalcenter Pelzerhaken

Nur bis 
15.05.2026

HAUTSTRAFFUNG OHNE SPRITZEN & OP

Bio-Facelifting

Falten glätten, Konturen straffen!
Endlich wieder frischer, jünger wirken.
Sommer & Sonne machen Falten tiefer

Ideal ab 50+

LUXUS-MUTTERTAGSGUTSCHEIN

Statt 199€

Jetzt 
wechseln!

Frischer Wind  
für Ihr Leben.
Vollgepackt mit Mehrwerten:  
Nutzen Sie in jeder Lebenslage  
die passenden Vorteile, Partner  
und Services.

moingiro! – das Konto für den  
Norden. Ein Leben lang.

sparkasse-holstein.de/girokonto

IHR FACHBETRIEB AUS SCHARBEUTZ

DACH - FASSADE - SCHORNSTEIN
Broschinski & Partner Meisterhaft
 WIR FÜHREN AUCH KLEINARBEITEN DURCH!

 04503/704 83 55 ·  0152/361 46 645

KOSTENLOSE 
BERATUNG 
VOR ORT

 STEILDACH - FLACHDACH
 BAUKLEMPNEREI - DACHRINNEN
 ALTBAUSANIERUNG
MARDER- & WASCHBÄR-
 VERGRÄMUNG
 SCHADENSBEHEBUNG
 ABWEHRSCHUTZ

GUTEN DACH

WWW.GUTENDACH-HAMBURG.DE

Gemeinschaftsschule ist erste 
Best-of-Baltic-Schule im Kreis Ostholstein

Die offizielle Plakettenübergabe würdigte das Engagement für grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit.

Grömitz. Die Gemeinschaftsschule Grömitz 
schreibt Schulgeschichte: Als erste Schule im Kreis 
Ostholstein wurde sie offiziell als Best-of-Baltic-
Schule (BoB-Schule) ausgezeichnet. Mit der Über-
gabe der offiziellen Best-of-Baltic-Plakette durch 
den Tourismus-Service Grömitz - der mit dem 
OstseeFerienLand Projektpartner des Interreg-
Projekts Best of Baltic ist - setzt die Schule ein Zei-
chen für gelebte internationale Zusammenarbeit, 
Nachhaltigkeit und regionales Engagement.
Die Auszeichnung erhielt die Gemeinschaftsschule 
nicht nur, weil sie die erforderliche Mindestpunkt-
zahl erreichte, sondern vor allem, weil es ihr ge-
lungen ist, das Best-of-Baltic-Konzept nachhaltig 
in der gesamten Schulgemeinschaft zu verankern. 
Hervorzuheben ist die breite Beteiligung: Alle 
Schülerinnen und Schüler nahmen aktiv an der 
BoB-Wette teil und trugen so zum Gesamtergebnis 
bei.
Den höchsten Score innerhalb der Schule erzielte 
die Klasse 9a. Als Anerkennung für diese Leistung 
durfte die Klasse an einer Fehmarnbelt-Infotour 
teilnehmen und sich vor Ort ein Bild von einem 
der bedeutendsten Infrastrukturprojekte Nordeuro-
pas machen.

Die Gemeinschaftsschule Grömitz blickt jedoch be-
reits über die Auszeichnung hinaus: Eine Partner-
schaft mit der Rødby Skole in Dänemark ist in Pla-
nung. Ziel ist es, den Austausch zwischen jungen 
Menschen beiderseits des Fehmarnbelts nachhaltig 
zu stärken und die grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit weiter auszubauen. 
Mit diesem Engagement übernimmt die Gemein-
schaftsschule Grömitz eine Vorreiterrolle in Ost-
holstein und leistet einen wichtigen Beitrag zum 
Zusammenwachsen einer grenzüberschreitenden 
Best-of-Baltic-Region.
Was ist Best of Baltic?
Die Fehmarnbelt-Region steckt voller Ideen, Inno-
vationskraft und Menschen, die ihre Heimat aktiv 
mitgestalten möchten. Genau hier setzt BoB - Best 
of Baltic an: eine von Jugendlichen initiierte Be-
wegung, die Menschen von Lübeck bis kurz vor 
Kopenhagen zusammenbringt.
Gefördert durch das Interreg-Programm vereint 
Best of Baltic Bewohnerinnen und Bewohner, 
Gäste, Unternehmen, Schulen und Vereine mit ei-
nem gemeinsamen Ziel: die Region nachhaltig, zu-
kunftsfähig und lebens-
wert zu gestalten. (red) 

AWO-Fahrt
zum Spargelbuffet

Schönwalde. Die Ortsvereine der Arbeiterwohl-
fahrt Schönwalde und Hansühn laden zu einer 
Fahrt zum Spargelbuffet ein. Los geht es am 
Freitag, dem 22. Mai um 9 Uhr vom ZOB Schön-
walde und um 9.15 Uhr vom ZOB Hansühn. Die 
Fahrt führt zu „Lödings Bauernhof“ in der Nähe 
von Ratzeburg. Nach einer Hofbesichtigung, mit 
Gelegenheit zum Stöbern im Hofladen, wird ein 
Spargelbuffet angeboten. Die Weiterfahrt führt 
nach Mölln mit Freizeit zum Bummeln. Kaffee und 
Kuchen werden am Bus angeboten. Gäste sind 
willkommen. Nichtmitglieder zahlen 65 Euro, Mit-
glieder 35 Euro. Anmeldungen bei Bärbel Seehu-
sen unter Tel. 04528/336, Peter Schneider, Tel. 
04528/1261 oder bei Klaus-Dieter Prieß, Tel. 
04361/4623. (red)

Bau- und
Wegeausschuss

Harmsdorf. Am Mittwoch, dem 6. Mai um 
19.30 Uhr findet die öffentliche Sitzung des Bau- 
und Wegeausschusses statt. Getagt wird an diesem 
Abend im Feuerwehrhaus Harmsdorf. Die Tages-
ordnung sowie weitere Informationen zu der Sit-
zung können unter www.lensahn.de eingesehen 
werden. (red)
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Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Bautenschutztechnik
Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

ENTKERNUNG
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Zauberabend voller magischer Momente

Tjark Schlößer.

Grömitz. Am Montag, dem 4. Mai findet von 
19.30 bis 21.30 Uhr ein Zauberabend mit Christi-
an Brandes und Tjark Schlößer in der Strandhalle 
in Grömitz, Kurpromenade 56, statt -  voller Stau-
nen, Lachen und magischer Momente.
Christian Brandes, der amtierende Deutsche Meis-
ter der Kartenzauberei und Vizemeister der Men-
talmagier, und Tjark Schlößer, bekannt aus Medien 
und TV und von der Bühne des Schmidt Theaters 
in Hamburg, stehen seit vielen Jahren auf nationa-
len und internationalen Bühnen und begeistern mit 
ihrem Stil. Ob verblüffende Illusionen, interaktive 
Elemente oder humorvolle Einlagen - der Zaube-
rabend verspricht Unterhaltung für Jung und Alt.
Tickets sind online oder in der Tourist-Informa-
tion am Seebrückenvorplatz erhältlich. Weitere 
Informationen zu dieser Veranstaltung sind unter 
www.groemitz.de/veranstaltungen zu finden. (red) Christian Brandes.

Gemeinden reagieren auf
aggressive Möwen

Durch eine Verordnung kann jetzt Bußgeld
verhängt werden

Grömitz/Dahme/Kellenhusen. In den Gemein-
den Grömitz, Dahme und Kellenhusen soll künftig 
das Füttern von Möwen im gesamten Gemeinde-
gebiet untersagt werden. Hintergrund sind deutlich 
gestiegene Möwenpopulationen in stark frequen-
tierten Bereichen – insbesondere auf den Prome-
naden sowie im Umfeld der Gemeinschaftsschule 
in Grömitz.
Nach Angaben der Verwaltung führt sowohl geziel-
te als auch unbeabsichtigte Fütterung dazu, dass 
sich die Tiere zunehmend an Menschen gewöh-
nen. Dies habe bereits zu verändertem Verhalten 
geführt: Möwen fliegen gezielt Passanten an oder 
entreißen ihnen Lebensmittel. Neben erheblichen 

Verschmutzungen und Lärmbelästigungen sehen 
die Gemeinden darin auch eine konkrete Gefähr-
dung für die öffentliche Sicherheit.
Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken, soll das 
Füttern der Tiere durch eine entsprechende Ver-
ordnung verboten werden. Diese wurde bereits am 
25. März 2026 vom Kreis Ostholstein genehmigt.
Bevor die Regelung offiziell in Kraft treten kann, 
wird sie den Gemeindevertretungen von Grömitz, 
Dahme und Kellenhusen zur Kenntnis vorgelegt. 
„Mit dieser Verordnung haben wir die Möglichkeit, 
Bußgelder zu verhängen“, erklärte der Grömitzer 
Bürgermeister Sebastian Rieke. (mg)

Wanderausstellung
in der Stadtkirche

Neustadt. Bis zum 9. Mai kann die Wanderaus-
stellung „Cap Arcona. Erinnern an ein Verbre-
chen“ in der Neustädter Stadtkirche zu den regu-
lären Öffnungszeiten besucht werden. Sie ist eine 
Ergänzung zu den kommenden Gedenktagen rund 
um die Bombardierung der Häftlingsschiffe in der 
Neustädter Bucht am 3. Mai 1945.
Die Wanderausstellung thematisiert die Versen-
kung der Häftlingsflotte um die „Cap Arcona“ 
sowie die Morde an Häftlingen des Konzentrati-
onslagers Stutthof am Strand zwischen Neustadt 
und Pelzerhaken am 3. Mai 1945. Neben diesen 
Ereignissen werden sowohl die Ursachen der Kata-
strophe als auch die Erinnerungskultur in Neustadt 
dargestellt.
In den Morgenstunden des 3. Mai 1945 strande-
ten zwei Schiffe mit Frauen, Männern und Kindern 
aus dem KZ Stutthof. Die Gefangenen mussten 
vom Strand zum Neustädter Marinegelände mar-
schieren. Dabei wurden Hunderte von ihnen von 
Nationalsozialisten erschossen. Auf der Ostsee 
wurden am frühen Nachmittag des 3. Mai 1945 
die Schiffe „Cap Arcona“ und „Thielbek“ von bri-
tischen Jagdflugzeugen angegriffen. Dabei starben 
rund 7.000 KZ-Häftlinge. Die Piloten wussten 
nicht, dass sich tausende KZ-Häftlinge an Bord 
befanden.
Die Wanderausstellung ist 2020 in Kooperation 
zwischen Wilhelm Lange, dem ehemaligen Leiter 
des Museums Cap Arcona, und Schülerinnen und 
Schülern aller Neustädter Schulen entstanden. Das 
Bundesprojekt „Demokratie leben!“ und das Kin-
der- und Jugendnetzwerk Neustadt waren bei der 
Umsetzung beteiligt.
Die Ausstellung dokumentiert auf 17 Aufstellern 
die Ereignisse in deutscher und englischer Spra-
che. Sie ist als Wanderausstellung konzipiert und 
wird gegen Leihgebühr vom Museum Cap Arcona 
verliehen. (red)

Frauenkreis
Lensahn. Der Frauenkreis der Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde Lensahn trifft sich in der Regel jeden 
ersten Mittwoch im Monat um 19 Uhr im Gemein-
dehaus hinter der St. Katharinen-Kirche.
Zur Zeit besteht die Runde aus ungefähr 10 Per-
sonen und freut sich über Neuzugänge. Ein vielfäl-
tiges Programm aus biblischen und gesellschafts-
bezogenen Themen, Vorträgen und Diskussionen 
bereichert das Beisammensein. Mit Freude und 
Frohsinn wird die Gemeinschaft gepflegt.
Ein sommerlicher Besuch im Eiscafé sowie eine 
besinnliche Weihnachtsfeier gehören zu den Tref-
fen. Die Gestaltung des Weltgebetstages jedes Jahr 
mit Musik, Vorlesungen und kulinarischen Lecke-
reien liegt dem Frauenkreis besonders am Herzen.
Ansprechpartnerin für interessierte Frauen ist 
Christel Milbrodt, Tel. 04363/2048 oder das Ev.-
Luth. Kirchenbüro, Tel. 04363/1613. (red)
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Ein sicheres und intaktes Dach 
bedeutet weit mehr als nur Schutz 
vor Witterungseinflüssen - es 
trägt maßgeblich zum Werterhalt 
und zur Energieeffizienz Ihrer 
Immobilie bei. Die Dachdeckerei 
Steinbach mit enger Verbunden-
heit zu Neustadt in Holstein 
ist seit vielen Jahren ein 
zuverlässiger Ansprechpartner 
für fachgerechte Arbeiten und 
durchdachte Lösungen rund ums 
Dach.
Als familiengeführter Betrieb mit 
über 27 Jahren Erfahrung im 
Dachdeckerhandwerk verbindet  
Steinbach bewährtes handwerk-
liches Können mit modernen 
Techniken. Diese Erfahrung bildet 
die Grundlage für eine sorgfältige 
und fachkundige Umsetzung 
jedes einzelnen Projekts - von der 
ersten persönlichen Beratung bis 
hin zur finalen Ausführung.
Das Leistungsangebot umfasst 
unter anderem Neueindeckungen, 
Dachsanierungen und Repara-
turen sowie die professionelle 
Reinigung von Regenrinnen und  
die Instandsetzung von Entwäs- 
serungssystemen. Ergänzend 
dazu werden gründliche Dach-
reinigungen mit Beschichtung 
sowie fachgerechte Schornstein-

sanierungen angeboten. Jedes 
Vorhaben wird individuell geplant 
und mit hochwertigen Materialien 
umgesetzt - mit dem Ziel, lang-
lebige und energieeffiziente 
Ergebnisse zu schaffen.
Kundinnen und Kunden in der 
Region Neustadt profitieren 
besonders von der Nähe: kurze 
Wege, schnelle Reaktionszeiten 
und eine persönliche Betreuung 
während des gesamten Projekts. 
Dabei wird jeder Auftrag mit 
derselben Sorgfalt ausgeführt - 
unabhängig davon, ob es sich um 
eine kleinere Reparatur oder ein 
größeres Bauvorhaben handelt.
Auch im Falle eines Schadens, 
beispielsweise nach einem Sturm, 
können Sie sich auf Steinbach 
verlassen: Ein 24-Stunden-Not- 
dienst sorgt dafür, dass not-
wendige Maßnahmen zeitnah 
und professionell umgesetzt 
werden.
Vertrauen Sie auf Erfahrung, 
Zuverlässigkeit und solides 
Handwerk. Vereinbaren Sie gerne 
eine kostenlose Dachinspektion 
oder ein persönliches Beratungs-
gespräch - für ein Dach, auf das 
Sie sich langfristig verlassen 
können. Sie erreichen uns unter 
04561 5255421.

Dachkompetenz aus Neustadt:
Steinbach steht für

Verlässlichkeit und Qualität

Anzeige

Verabschiedung verdienter Stadtverordneter

Bürgervorsteher Heiner Holtfester (re.) und Bürgermeister Mirko Spieckermann (lks.) verabschieden 
Michael Böckenhauer, Claudia Zimmler und Willy Heckel (v. lks.).

Neustadt. Im Rahmen einer feierlichen Zusammenkunft 
haben der Bürgervorsteher der Stadt Neustadt Heiner 
Holtfester sowie Bürgermeister Mirko Spieckermann drei 
langjährige Stadtverordnete offiziell verabschiedet. Mit 
Ablauf des vergangenen Jahres haben Claudia Zimmler, 
Dr. Michael Böckenhauer und Willy Heckel ihre Mandate 
niedergelegt und damit ihr kommunalpolitisches Engage-
ment beendet.
In ihren Ansprachen würdigten Bürgermeister und Bür-
gervorsteher das langjährige Wirken der ausgeschiedenen 
Stadtverordneten. Sie hoben insbesondere deren Einsatz 
für die positive Entwicklung der Stadt, ihr verantwor-
tungsbewusstes Handeln sowie ihre 
Bereitschaft hervor, sich über viele 
Jahre hinweg für die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger einzusetzen.
„Mit ihrem Engagement haben Clau-

dia Zimmler sowie Dr. Böckenhauer und Willy Heckel die 
kommunalpolitische Arbeit in Neustadt geprägt. Für ih-
ren Einsatz und ihre Verlässlichkeit gebührt ihnen unser 
Dank“, betonte der Bürgermeister.
Auch der Bürgervorsteher unterstrich die Bedeutung ih-
res Wirkens: „Kommunalpolitik lebt vom persönlichen 
Einsatz. Die drei ausgeschiedenen Stadtverordneten ha-
ben diesen Einsatz über viele Jahre hinweg mit Verant-
wortung und Sachverstand geleistet.“ Zum Abschluss der 
Verabschiedung wurden den Geehrten als Zeichen der 
Anerkennung Ehrenurkunden und Präsente überreicht.  
(red)

Medienausstel-
lung zur Woche 
der Meinungs-
freiheit in der 
Stadtbücherei

Neustadt. Vom 3. bis zum 10. Mai 
findet zum sechsten Mal die bun-
desweite Woche der Meinungsfrei-
heit statt. Die Aktionswoche steht 
unter dem Motto „Was ist wahr?“ 
und beleuchtet das Spannungsfeld 
zwischen Fakten, Meinungen und 
Wahrhaftigkeit. Im Themenraum 
der Stadtbücherei wird es dazu eine 
Medienausstellung geben, die Litera-
tur und Podcastbeiträge umfasst. Die 
ausgestellten Bücher können sofort 
ausgeliehen werden. Vorgestellt wird 
zudem das genossenschaftliche On-
line-Magazin RiffReporter, eine von 
freien und unabhängigen Autorinnen 
und Autoren gestaltete journalisti-
sche Plattform mit hintergründigen 
Berichten zu aktuellen gesellschaftli-
chen Themen. Die Beiträge sind mit 
einer Ausleihkarte der Stadtbücherei 
auch am heimischen PC nutzbar. In 
der Erwachsenenbücherei wird darü-
ber hinaus vom 7. bis 15. Mai eine 
Plaktausstellung zum Thema antise-
mitische Verschwörungserzählungen 
gezeigt. Und wer wissen möchte, 
wie gut die eigenen Kenntnisse über 
das Erkennen von Falschnachrichten 
sind, kann das spielerisch mit ver-
schiedenen Online-Angeboten aus-
probieren. Dabei werden auch Werk-
zeuge vorgestellt, mit denen sich 
Fake News und Verschwörungser-
zählungen überprüfen und enttarnen 
lassen. Alle Angebote sind während 
der Öffnungszeiten der Stadtbücherei 
zugänglich. (red)

Sonderausstellung und Vortrag
zum Thema Flächenkonkurrenz

im Kreis Ostholstein
Neustadt. Die Nachfrage wächst, 
der verfügbare Platz ist aber be-
grenzt: Die Wanderausstellung 
„Flächen FAIRteilen“ des BUND 
Landesverbands Schleswig-Holstein 
(Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland) lädt ein darüber nach-
zudenken, wie Landwirtschaft, Sied-
lungsbau, Gewerbe, aber auch erneu-
erbare Energien und Naturschutz in 
Einklang mit der endlichen Ressour-
ce Fläche gebracht werden können.
In der Ausstellung, die vom 5. bis 
zum 31. Mai im Zeittor - Museum der 
Stadt Neustadt zu sehen ist, werden 
die komplexen Herausforderungen 
einer nachhaltigen und gerechten 
Flächennutzung beleuchtet. Themen 
sind die Konflikte, die zwischen ver-
schiedenen Nutzungsansprüchen 
entstehen, und mögliche innovative 
Lösungsansätze darüber, wie eine 
zukunftsfähige Nutzung aussehen 
könnte.
Im Rahmen der Wanderausstellung 
findet am Mittwoch, dem 6. Mai  um 

19 Uhr ein Vortrag unter dem Titel 
„Wo soll das alles hin? - Flächen-
konkurrenz im Kreis Ostholstein“ im 
Zeittor statt.
Referent ist Merlin Michaelis, Re-
ferent für Flächennutzung beim 
Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) Landesver-
band Schleswig-Holstein. Ob Woh-
nungsbau, Landwirtschaft, Gewerbe, 
erneuerbare Energien oder Natur-
schutz - die Nachfrage nach Fläche 
wächst, doch der verfügbare Raum 
ist begrenzt. Wie kann eine gerechte 
und nachhaltige Nutzung der Flächen 
gelingen? Welche Konflikte entste-
hen, und welche Lösungen gibt es? 
In seinem Vortrag beleuchtet Merlin 
Michaelis die drängenden Heraus-
forderungen der Flächenkonkurrenz 
und stellt innovative Ansätze zur Dis-
kussion. Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Möglichkeit, gemeinsam 
über mögliche Wege zu einer fairen 
Flächenverteilung zu sprechen. Der 
Eintritt ist frei. (red)

jeden Mittwoch
+ jeden Samstag
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Anzeige

Sparkasse Holstein übergibt Spende an den Kinderschutzbund

Fabian Wierichs, Sparkasse Holstein übergibt Spende an Kerstin Olschowsky, Kinder-
schutzbund Kreisverband Ostholstein. (Foto: Sparkasse Holstein)

Der Kinderschutzbund setzt sich als unabhängige 
Organisation für die Rechte und das Wohlergehen 
von Kindern und Jugendlichen ein. Der Kreisver-
band Ostholstein ist in der Region breit aufgestellt: 
Insgesamt 85 Einrichtungen und Projekte werden 
von rund 620 hauptamtlichen Mitarbeitenden 
sowie etwa 100 Ehrenamtlichen getragen. Das 
Einzugsgebiet reicht von Bad Schwartau bis Feh-

marn, die Geschäftsstelle befindet sich in Neustadt 
in Holstein. 
Die symbolische Spendenübergabe fand bewusst 
in der Filiale in Neustadt statt - ein Zeichen für die 
enge regionale Vernetzung und die gemeinsame 
Verantwortung für Kinder und Familien vor Ort. 
(red)

Eine ganze Schule spielte Hütchenvölkerball

Austragungsort für den schulinternen Wett-
streit war die Neustädter Gogenkrog-Halle. 

Neustadt. Die gesamte Schülerschaft der Jacob-
Lienau-Schule versammelte sich mit ihren Lehr-
kräften in der Gogenkrog-Halle, um den jährlichen 
Wettkampf im Hütchenvölkerball zu veranstalten. 
Jede Klasse stellte ein 12er-Team auf, indem je-
weils mindestens fünf Mädchen mitspielen muss-
ten. Es spielten die Klassen eines Jahrgangs ge-
geneinander.
Die Teams der 5. Klassen wurden dabei von ihren 
Mitschülern angefeuert. Hier machte die Klasse 
5c das Rennen und belegte den 1. Platz des Jahr-
gangs. Am lebhaftesten spielten die 6. Klassen 
und kürten am Ende die 6a als Siegerklasse. Von 
den vier 7. Klassen siegte die 7d vor allen anderen 
Klassen, die punktgleich waren.
In den Pausen zwischen den einzelnen Spielen 
konnten sich die Schüler an einem von den 10. 
Klassen organisieren Buffet stärken. Der Erlös des 
Verkaufs wird für die diesjährige außerschulische 
Abschlussveranstaltung verwendet.
Trainiert in den vorangegangenen Schuljahren, 
wurde das gesteigerte Können in den höheren 
Jahrgängen sichtbar. In den Klassenstufen acht 
und neun siegten die 8a und 9a nach umkämpften 
Spielen. Diese wurden, wie alle anderen Spiele, 
leidenschaftlich von drei Zehntklässlern angesagt. 
Die Finalspiele wurden jeweils von den Siegern 
zweier Jahrgänge ausgetragen. Hier gewann die 
6a gegen die 5c und die 7d gegen die 8a.
Die 10. Klassen hatten einen speziellen Anreiz, 
denn sie spielten nicht nur gegeneinander, sondern 
auch gegen ein Lehrerteam. Die Schüler kämpf-
ten ehrgeizig, aber die Lehrer siegten gegen beide 
Klassen 2:0. Als Siegerteam ihrer Gruppe durften 
die Lehrer das Endspiel gegen die 9a bestreiten 
und verloren diese Partie. (red)

Stärkung am Buffet. 

Professionelle Ansage der Spiele. 

Neustadt. Die Sparkasse Holstein hat 4.500 Euro 
aus der Weltspartagsaktion 2025 an den Kinder-
schutzbund, Kreisverband Ostholstein, übergeben. 
Filialleiter Fabian Wierichs überreichte den sym-
bolischen Scheck in der Neustädter Filiale an Ge-
schäftsführerin Kerstin Olschowsky.
Das Geld stammt aus einer Spendenaktion der 
Sparkassen unter dem Motto „Nicht jedes Kind 
kann sparen“. Anlässlich des Weltspartages im 
Oktober 2025 wurde für jede Einzahlung von den 
schleswig-holsteinischen Sparkassen ein Euro ge-
spendet, anschließend auf die Summe von 30.000 
Euro verdoppelt und auf die Kreis- und Ortsver-
bände des Kinderschutzbundes im Land verteilt – 
auf den Kreisverband Ostholstein entfallen dabei 
4.500 Euro.
Für Fabian Wierichs, der seit dem 1. Januar 2026 
die Filiale in Neustadt leitet, ist das Engagement 
eine Herzensangelegenheit: „Als Vater von zwei 
Kindern weiß ich, wie wichtig gute Rahmenbe-
dingungen für das Aufwachsen sind. Es freut mich 
sehr, dass wir mit dieser Spende konkret hier in 
unserer Region unterstützen können.“ 
Auch Kerstin Olschowsky, die bereits seit März 
2025 Teil der Geschäftsführung des Kinderschutz-
bundes Ostholstein ist und seit März diesen Jah-
res die alleinige Verantwortung hat, betont die 
Bedeutung der Unterstützung: „Besonders wichtig 
ist uns, dass die Kinder und Jugendlichen selbst 
mitentscheiden, wofür die Spende eingesetzt wird. 
Diese Beteiligung stärkt ihre Rechte und ihre Stim-
me.“
Die Verwendung der Mittel erfolgt daher in einem 
partizipativen Prozess - die Kinder und Jugendli-
chen bringen ihre Ideen ein und entscheiden mit, 
welche Projekte umgesetzt werden.

Folge
uns auf

der_reporter
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Eutiner Str. 15 · 23738 Lensahn · (04363) 2526
elektro-schiebold.de · info@elektro-schiebold.de

Wir suchen Verstärkung, bewerben Sie sich jetzt!

ELEKTRONIKER (m/w/d)
für den Fachbereich Gebäude- und Energietechnik in Festeinstellung.

GEMEINSAM ZUM NEUBAU
EIGENHEIM, BAUVORHABEN

Tel.: 016097969787
ilkamahro-gartengestaltung.de

Herzlichen Glückwunsch 
zur Eröffnung in Bliesdorf!

Bliesdorfs neuer Treffpunkt

Hinnerk Stolz (v. lks.), Martin Stolz, Uwe Hornung und Bürgermeister Rainer Holtz freuen 
sich über das neue Zentrum in Bliesdorf.

Nahversorgungszentrum mit Kaufhaus Stolz, 
Outdoor Ole, Netto und Mien Backstuuv eröffnet

Bliesdorf. Wo lange geplant, ge-
baggert und gebaut wurde, ist jetzt 
Leben eingezogen: Das neue Nah-
versorgungszentrum direkt an der B 
501 hat am Dienstag eröffnet und 
schon am ersten Tag zahlreiche Be-
sucher angezogen. Viele nutzten die 
Gelegenheit, einzukaufen oder ein-
fach neugierig durch die Geschäfte 
zu schlendern.
Von der Idee zum Großprojekt
„Die Idee stammt von 2017 und ist 
seitdem das Herzensprojekt von Mar-
tin Stolz“, erzählt uns Uwe Hornung, 
Geschäftsführer der Kaufhaus Martin 
Stolz GmbH. Entstanden ist dabei 
ein Großprojekt von beachtlicher Di-
mension: Rund vier Millionen Euro 
wurden allein in die Erdarbeiten in-
vestiert. Ein Hang wurde abgetragen, 
die Fläche vollständig erschlossen. 
Heute stehen auf dem rund 20.000 
Quadratmeter großen Gelände unter 
anderem zwei Verkaufsflächen mit je-
weils 750 Quadratmetern: das Kauf-
haus Stolz und „Outdoor Ole“. Er-
gänzt wird das Angebot durch einen 
Netto Marken-Discount sowie ein 
Getränkecenter. Ein weiterer Bau-
stein ist die Bäckerei „Mien Backstu-
uv“, die mit neuen Leckereien wie 
„Crushed Croissants“ aufwartet. So 
ist ein zentraler Einkaufsort entstan-
den, an dem sich alle Besorgungen 
gebündelt erledigen lassen und der 
Einheimische und Gäste gleicherma-
ßen anspricht.
Etwa 100 Parkplätze sorgen für 
entspanntes Einkaufen. Auf dem 
Außengelände entstehen derzeit 
Ruhezonen mit Dünengras und 
Parksesseln. Perspektivisch ist zu-
dem ein großer Spielplatz geplant. 

„Die Zusammenarbeit vorwiegend 
mit regionalen Gewerken ist uns be-
sonders wichtig. Die Wertschätzung 
soll dort bleiben, wo wir leben und 
arbeiten“, so Hornung.
Breites Sortiment und Einkaufs-
erlebnis im Mittelpunkt
Das Konzept von Kaufhaus Stolz 
und Outdoor Ole setzt bewusst auf 
Nahversorgung und ein breites Sor-
timent. Rund 100.000 Artikel finden 
sich in den beiden Häusern. „Mit 
zwei mal 750 Quadratmeter haben 
wir hier eine sehr gute Grundver-
sorgung“, erklärte Hornung. Dabei 
ist das Kaufhaus Stolz stärker auf 
Damenmode ausgerichtet, wäh-
rend „Outdoor Ole“ Sport, Freizeit, 
Schuhe und Herrenmode in den Fo-
kus stellt. Ergänzt wird das Angebot 
durch zahlreiche Alltagsprodukte, 
Geschenk- und Dekorationsartikel, 
Kosmetik sowie touristische Bedarfe.
Besonderen Wert legen die Betrei-
ber auf Themenwelten und regiona-
le Bezüge. Maritime Motive ziehen 
sich durch viele Bereiche, eigene 
Serien wie die Tony-Brown-Familie 
oder „Inselleben“ prägen das Sorti-
ment. Auch Nischenprodukte – etwa 
Schafsmilchseife oder Sanddornar-
tikel – runden das Angebot ab. Ziel 
ist ein Einkaufserlebnis, das über den 
reinen Warenkauf hinausgeht. „Wir 
wollen anders sein als das Internet. 
Wir wollen Menschen zusammen-
bringen und das Erlebnis schaffen, 
Produkte anfassen und vergleichen 
zu können“, erklärte Hornung.  Auch 
eine Sitzecke und eine Kaffeebar tra-
gen zur Aufenthaltsqualität bei.
Ein Projekt mit Signalwirkung
Bei der Begehung mit verantwortli-

chen Vertretern aus Verwaltung und 
Politik am Montag vor der offiziellen 
Eröffnung wurde deutlich, welche 
Bedeutung das Projekt für alle Betei-
ligten hat. Unternehmer Martin Stolz 
betonte: „Keines meiner vorherigen 
Projekte hat mich so viel Zeit, Kraft 
und finanzielle Mittel gekostet wie 
dieses hier.“ Gleichzeitig nutzte er 
die Gelegenheit, um sich zu bedan-
ken: „Ein wesentlicher Faktor dafür, 
dass diese Filiale eröffnen kann, sind 
Sie. Jeder einzelne von Ihnen hat 
dazu beigetragen, dass aus der Dau-
erbaustelle in Bliesdorf endlich das 
39. Kaufhaus wird.“ Das Zentrum 
sei nicht nur ein Ort der Versorgung, 
sondern auch der Begegnung und 
damit ein Stück Lebensqualität für 
Einheimische und Gäste. Gerade in 
Zeiten eines starken Onlinehandels 
sei es wichtig, ein Zeichen für den 
Mittelstand zu setzen: „Wir brauchen 
lebendige Orte, funktionierenden 
Einzelhandel und vor allem Begeg-
nungsstätten.“
Bürgermeister Rainer Holtz bezeich-
nete die Eröffnung als einen „wun-
dervollen Tag für Bliesdorf“. In seiner 
Kindheit habe es im Ort noch einen 
kleinen Laden gegeben, der später 
verschwunden sei. „Irgendwann hat 
man sich daran gewöhnt, nach Neu-
stadt oder Grömitz zu fahren. Aber 
das brauchen wir jetzt nicht mehr“, 
so Holtz.
Das neue Zentrum sorge für kurze 
Wege, setze neue Impulse für den 
Ort und habe zugleich positive Effek-
te für die Gemeindekasse. „Ein neu-
es Geschäft bedeutet Leben im Ort“, 
betonte der Bürgermeister.

Regionalleiterin Ivonne Ortmann (v. lks.), Filialleiterin Tanja Melzer 
und ihre Stellvertreterin Lena Plath sind künftig die Ansprechpart-
nerinnen vor Ort.

Großer Andrang zur Eröffnung: Zahlreiche Besucher warteten vor 
dem Eingang, um einen ersten Blick in das neue Kaufhaus Stolz zu 
werfen.

Anzeige

Gelungener Start mit großem 
Andrang
Nur einen Tag später wurde das Zen-
trum offiziell für alle geöffnet. Und 
der Andrang war groß. Viele Besu-
cher nutzten die Neueröffnung, um 
durch das umfangreiche Sortiment 
zu stöbern, eines der zahlreichen 
Eröffnungsangebote wahrzunehmen 
oder einfach Leute zu treffen. Da-
mit scheint das Konzept bereits zum 
Start aufzugehen: ein Ort, der nicht 
nur versorgt, sondern auch verbin-
det. (he)
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4. MAI 2026
16 - 21 UHR 

FRAUEN SAUNA
• jeden 1. Montag im Monat

• Zutritt zur Sauna ab 16 Uhr 

exklusiv für Frauen 

• 1 Glas Sekt im Eintrittspreis 

für alle Frauen inklusive

• Aufgüsse & Peeling-Zeremonien

• entspannte Wellnessmomente

FRAUEN SAUNA

Tel.: 04562 / 256 247 
www.groemitzer-welle.de

jeden 1. Montag 

im Monat ab 16 Uhr
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AU S S TE LLU N G E N

Samstag, 2. Mai

9 bis 13 Uhr - Pflanzenmarkt, Steensens 
Bauernhof, Manhagen

10 bis 17 Uhr - Antik- & Trödelmarkt, Gut, 
Sierhagen

10 bis 17 Uhr - Ausstellung Lochsteine, 
Karten, Taschen, Stickarbeiten, großer 
Konferenzraum Schön Klinik, Neustadt in 
Holstein

VOM 2. BIS 7. MAI 2026
10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

11 bis 21 Uhr - Weltfischbrötchentag, 
Dünenpark und Promenade, Grömitz

11 Uhr - Weltfischbrötchentag und Prome-
nadenflohmarkt, Fischerwiese, Kellenhusen

13.30 bis 16.30 Uhr - Anbaden Scharbeutz, 
Seebrücke Scharbeutz, Scharbeutz

15 bis 17 Uhr - Disco 60plus, Mensa der 
Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

17 bis 18 Uhr - Klosterführung, Treff Klos-
terhof Cismar, Grömitz

18 Uhr - Vortrag „Cap Arcona 1945 - 
Verbrechen in der Kriegsendphase“, 
Kulturwerkstatt Forum, Neustadt in Holstein

Sonntag, 3. Mai

10 bis 17 Uhr - Antik- & Trödelmarkt, Gut, 
Sierhagen

10 bis 17 Uhr - Ausstellung Lochsteine, 
Karten, Taschen, Stickarbeiten, großer 
Konferenzraum Schön Klinik, Neustadt in 
Holstein

10 Uhr - Maifest, Museumshof, Lensahn

10.30 bis 11.30 Uhr - Cap-Arcona-Gedenk-
veranstaltung, Ehrenfriedhof Cap Arcona, 
Stutthofweg, Neustadt

11 Uhr - Frauenspaziergang, Kremper Tor, 
Neustadt in Holstein

14 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Museum, 
Neustadt

Montag, 4. Mai

9 bis 13 Uhr - Marktplatz der Erinnerungen 
"Cap Arcona Katastrophe", Marktplatz, 
Neustadt

9.30 bis 11.30 Uhr - Gesund & Entspannt: 
Waldbaden, Waldparkplatz, Ortsteingang, 
Kellenhusen

11.30 bis 14 Uhr - Mittagessen im Bürger-
treff der Tafel, Sandberger Weg 76, Neustadt

13.45 Uhr - Bridge-Spieltag, Marienhof-Ca-
fé, Neustadt in Holstein

14 bis 16 Uhr - Offene Sprechstunde Be-
treuungsverein "Nah dran", Gemeindehaus 
Kirchenstraße 7, Neustadt

14.30 Uhr - Seniorensport VfB, Turnhalle 
Schulstraße, Neustadt

14.30 bis 17 Uhr - Spielenachmittag für 
Senioren, Klönschnack-Treff Gildehalle, 
Grömitz

15 Uhr - Montagskreis Bingo, Gemeinde-
haus, Grube

16 bis 17 Uhr - Spielgruppe 1-4 Jahre mit 
Eltern, An der Bäderstr.77, Süsel

16 bis 17 Uhr - Spielgruppe Kinder ab 1 J., 
Haus 77, An der Bäderstr.77, Süsel

16 bis 17 Uhr - Sprechstunde Deutsche 
Rentenberatung Nord, Rathaus, Trauzim-
mer, Grömitz

16.30 bis 18 Uhr - Offener So-
ckenstrick-Treff, Stadtbücherei, Neustadt 
in Holstein

16.45 Uhr - Wassergymnastik Senioren-
beirat (auch 17.45 Uhr), Ameos Klinikum, 
Neustadt

17 bis 18 Uhr - Offene Sprechstunde Bür-
germeister, Rathaus, Trauzimmer, Grömitz

19 Uhr - Chorprobe Gospelchor, Kapelle, 
Dahme

veranstaltungskalender
        der

veranstaltungskalender
        derWir haben Ostholstein im Blick!

19 bis 20 Uhr - Übungsabend Damensport 
Gemeinschaft Schashagen, Mehrzweckhal-
le, Merkendorf

19.30 Uhr - Übungsabend Skat Club, Tee-
stube Gogenkrog-Halle, Neustadt in Holstein

19.30 bis 21.30 Uhr - Zauberabend, Strand-
halle, Grömitz

Dienstag, 5. Mai

8 bis 9 Uhr - Offene Sprechstunde Bera-
tungsstelle für Familien,-Partnerschafts- 
und Lebensfragen, Hochtorstr.22, Neustadt 
in Holstein

8 bis 13 Uhr - Wochenmarkt, Marktplatz, 
Neustadt in Holstein

9 bis 11 Uhr - DRK Kleiderstube geöffnet, 
Rathauskeller Sundstraße 1, Lensahn

9.45 bis 10.30 Uhr - Sitz-Gymnastik Se-
niorenbeirat, TSV-Vereinshaus Gogenkrog, 
Neustadt

10 bis 12 Uhr - Zuhör-Kiosk, Am Markt, 
Neustadt

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

14 bis 16 Uhr - Offene Sprechstunde 
Betreuungsverein „NahDran“, Eutiner Str.6, 
Lensahn

NEUSTADT
„Gesellige Spektakel – Malerei mit sozio-
logischem Blick“ von Holger Wittig-Koppe in 
der Stadtbücherei Neustadt zu den Öffnungs-
zeiten bis 6.5.
„Unterwegs“ von Susanne Cromwell und 
Petra Schubert im Hans-Ralfs-Haus für 
Kunst und Kultur, Wiesenhof, vom 1. Mai 
bis 5. Juni, Mo. - Do. 9 - 16 Uhr, Fr. 9-14.30 
Uhr, Sonn- und Feiertage 14-16 Uhr.
Wanderausstellung „Flächen FAIRtei-
len“ im Zeittor Museum vom 5. bis 31. Mai 
zu den Öffnungszeiten.
Wanderausstellung „Cap Arcona. Erin-
nern an ein Verbrechen“ in der Stadtkir-
che Neustadt bis 9. Mai zu den regulären 
Öffnungszeiten.
CISMAR
„damals – gestern – heute Alte Schrift-
kunst, neue Klänge“ in der Remise Klos-
ter Cismar bis Ende Juli.
EUTIN
„Etappen der Aquarellkunst“ Kursteil-
nehmer VHS Neustadt präsentieren ihre 
Werke bis 8. Mai in der Kreisbibliothek zu 
den Öffnungszeiten.
PÖNITZ
„Munition im Meer - Das explosive Erbe“ 
im Museum für Regionalgeschichte in Pö-
nitz bis 8.12., Di. 15-18 Uhr, Sa. & So. 14 
- 17 Uhr.
SCHÖNWALDE
„Blätter, Linien und Figuren“ im Erlebnis 
Bungsberg, bis 10.5. Mo.-Fr. 10-15 Uhr, Sa. 
& So. 10-17 Uhr.
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Alle Angaben ohne Gewähr.

14 bis 17 Uhr - Spiele für alle im Bürger-
treff der Tafel (auch 18 Uhr), Sandberger 
Weg 76, Neustadt

14.30 bis 16 Uhr - Sprechstunde Sozial-
verband Deutschland, Familienzentrum, 
Rosengarten 10, Neustadt

15 bis 15.45 Uhr - Best of Baltic - Erlebnis 
Ostsee - Die Naturerkundung, alte Kurver-
waltung Seeseite, Kellenhusen

15.30 bis 16 Uhr - Bücherzwerge - Vorle-
sezeit ab 3 Jahre, Stadtbücherei, Neustadt 
in Holstein

15.30 Uhr - Schmerzgruppe Deutsche 
Schmerzliga, Konferenzraum EG Schön-Kli-
nik, Neustadt

16 bis 18 Uhr - 77&Du Jugendgruppe ab 13 
Jahren, An der Bäderstr.77, Süsel

16 bis 17 Uhr - Seniorensport DRK-Turnen, 
Haus des Gastes Sierksdorf, Sierksdorf

17 bis 18 Uhr - Offene Bürgermeister-
sprechstunde, Seestraße 50, Dahme

19 Uhr - Kneipen-Dienstag, Bar & Event-
location Gordans Schützenhof, Neustadt in 
Holstein

19 Uhr - Probe Akkordeon Orchester Ost-
seekrabben, Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

19 bis 20.30 Uhr - Selbsthilfegruppe Clic 
für Suchtkranke, Am Binnenwasser 5 (Seite-
neingang Außentreppe), Neustadt

19.30 Uhr - Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe, Ev. Gemeindehaus, Lensahn

19.30 Uhr - Probe Basilika-Chor, Pastorat, 
Altenkrempe

19.30 Uhr - Probe St. Johannes Chor, Kath. 
Gemeindehaus, Neustadt in Holstein

Mittwoch, 6. Mai

9 bis 10 Uhr - Gesund & Entspannt: Asi-
abalance, Treff: Fitness-Point vor Physio & 
Me(e)hr, Kellenhusen

10 bis 12 Uhr - Digitale Ambulanz 
Seniorenbeirat, Berliner Platz 1, Neustadt 
in Holstein

10 bis 11 Uhr - Nordic-Walking Senioren-
lauf, Touristinfo, Pelzerhaken

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

11.30 bis 14 Uhr - Mittagessen im Bürger-
treff der Tafel, Sandberger Weg 76, Neustadt

14 bis 16 Uhr - Lesekreis des Seniorenbei-
rates, Stadtbücherei, Neustadt in Holstein

14.30 bis 17 Uhr - Internet-Senioren-Treff, 
VHS Kremper Str.32, Neustadt in Holstein

14.30 bis 16 Uhr - Offener Lesekreis 
Seniorenbeirat, Stadtbücherei, Neustadt in 
Holstein

14.30 Uhr - Seniorensport VfB, Turnhalle 
Schulstraße, Neustadt

15 bis 17 Uhr - Café 60plus, Pastorat, 
Altenkrempe

15 Uhr - DRK Monatstreffen, Haus des 
Gastes, Sierksdorf

15 bis 17 Uhr - Zuhör-Kiosk, Am Markt, 
Neustadt

veranstaltungskalender
        der

veranstaltungskalender
        derWir haben Ostholstein im Blick!

16.45 bis 17.45 Uhr - Sprechstunde 
Rheuma-Liga, Gemeindehaus kath. Kirche, 
Neustadt in Holstein

17 bis 18 Uhr - Klosterführung, Treff Klos-
terhof Cismar, Grömitz

17.30 bis 19 Uhr - Mitmachtänze „In-
ternationale Folklore“, Grundschule, Am 
Steinkamp 5, Neustadt

18 Uhr - Landfrauentreff, Eleon, Kirchen-
str.1-3, Neustadt

18.30 Uhr - Finissage mit Künstler-Vortrag 
"Gesellige Spektakel - Malerei mit sozio-
logischem Blick" Holger Wittig-Koppe, 
Stadtbücherei, Neustadt in Holstein

18.30 Uhr - Probe-Treffen Kleines Theater 
Neustadt, Kulturwerkstatt Forum, Neustadt 
in Holstein

19 Uhr - Frauenkreis, Gemeindehaus, 
Lensahn

19 Uhr - Treffen des Frauenkreises, Ge-
meindehaus hinter der Kirche, Lensahn

19 Uhr - Vortrag „Wo soll das alles hin? - 
Flächenkonkurrenz im Kreis Ostholstein“ , 
Zeittor Museum, Neustadt

Donnerstag, 7. Mai

8 bis 12 Uhr - Kleiner Wochenmarkt, Am 
Markt, Grömitz

8 bis 9 Uhr - Offene Sprechstunde Bera-
tungsstelle für Familien,-Partnerschafts- 
und Lebensfragen, Hochtorstr.22, Neustadt 
in Holstein

9.30 bis 11 Uhr - Nordic Walking mit dem 
Seniorenbeirat, Bouleplatz im Kurpark, 
Grömitz

10 bis 12 Uhr - Historischer Ortsrundgang, 
Tourist-Info, Kellenhusen

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

11.30 bis 14 Uhr - Mittagessen im Bürger-
treff der Tafel, Sandberger Weg 76, Neustadt

14 bis 17 Uhr - Spiele-Gruppe des Seni-
orenbeirates, Berliner Platz 1, Neustadt in 
Holstein

Entdecken Sie während einer einstündigen 
Stadt-, Kanal- und Hafenrundfahrt „Lübeck´s 
schönste Seite“. Fachkundige Erklärungen 
über die Sehenswürdigkeiten werden vom 
Kapitän live erläutert. Ihre Quandt Linie, 
Tradition seit mehr als 50 Jahren in Lübeck.
Anleger 1: „Holstentorterrassen Obertrave“ 
Anleger 2: Schiffsanleger MuK, Busparkplatz 
Wir akzeptieren die „Ostseecard“
www.quandt-linie.de 
E-Mail: info@quandt-linie.de
Tel.: 0451-777 99

7. & 8. 5.10–17 h

0 43 1 / 55 68 68 33
10-17 Uhr

marktzauber.de1. – 3.5.

14.30 Uhr - DRK Seniorennachmittag, Kiek 
in, Kasseedorf

14.30 bis 16 Uhr - Sprechstunde Jugend-
hilfe, Burgstr.1, Neustadt

15 bis 16.30 Uhr - Aufbau-Discgolf Kurs, 
Discgolf Anlage Bahn 1, Kellenhusen

15 bis 17 Uhr - DRK Kleiderstube geöffnet, 
Rathauskeller Sundstraße 1, Lensahn

15 bis 16.30 Uhr - Interkulturelle Kinder-
treff, Familientreff Westpreußenring 52, 
Neustadt in Holstein

15 Uhr - Kinderchor "Kleine Kurrende", 
Gemeindehaus, Kellenhusen

15 bis 16.30 Uhr - Medien Lotsen Seni-
orenbeirat, Jugendcafé am Kremper Tor, 
Neustadt

15 bis 17 Uhr - Offener Häkel- und Strick-
treff, Stadtbücherei, Neustadt in Holstein

16 Uhr - Kinderchor "Minikantorei", 
Gemeindehaus, Kellenhusen

16.30 bis 17.30 Uhr - Kindertreff "Schatz-
kiste", Haus 77, An der Bäderstr.77, Süsel

17.30 Uhr - Spiele-Treff, Stadtbücherei, 
Neustadt in Holstein

18 bis 20 Uhr - Jugendtreff, Haus 77, An der 
Bäderstr.77, Süsel

19.30 Uhr - Shantychor Übungsabend, 
Gemeindehaus Nicolaiblick, Grömitz

Unser Mittagstisch
Vom 04.05.26 - 08.05.26 von 11.30-13.45 Uhr
Alle Gerichte zum Preis von 10,00 €

Dr.-Julius-Stinde-Str. 2 • 23738 Lensahn
Tel.: 0 43 63 - 9 03 70 36

www.restaurant-bei-marco.de

Mo. Bandnudeln mit 
 Putenbruststreifen in Pilzrahmsauce
Di. Kasselerbraten 
 mit Blumenkohl und Salzkartoffeln
Mi. Gyros mit Tzatziki 
 Krautsalat und Pommes frites
Do. Rindergulasch 
 mit Rotkohl und Salzkartoffeln
Fr. Gebratenes Fischfilet 
 an tomatisiertem Lauchgemüse, 
 mit Salzkartoffeln

beiMarco.
im Haus der Begegnung

FRÜHSTÜCKSBUFFET
jeden Sonntag von 8.30-11.15 Uhr 

inkl. Filterkaffee 19,90 € p.P. 

(Kinder von 5-11 Jahren zahlen die Hälfte)

Hafen-SchmausHafen-Schmaus

An der Wiek 7-15, 23730 Neustadt i. H.An der Wiek 7-15, 23730 Neustadt i. H.
Telefon: 0 45 61 / 51 38 208Telefon: 0 45 61 / 51 38 208

www.pier-19.dewww.pier-19.de
Öffnungszeiten: Fr. - Mi. 11.30 - 15 Uhr Öffnungszeiten: Fr. - Mi. 11.30 - 15 Uhr 
und 17 - 21 Uhr, Donnerstag Ruhetagund 17 - 21 Uhr, Donnerstag Ruhetag

Mo.-Mi. von 11.30-14.15 UhrMo.-Mi. von 11.30-14.15 Uhr
Änderungen berechnen wir mit 1,50 €Änderungen berechnen wir mit 1,50 €

Spargelschaumsuppe  
mit Klößchen und Spargel 6,90 €

Gemüsepfanne mit Schupfnudeln 
im Kräuterrahm, mit gebackenem 

Kartoffelnest 9,90 €
Entenkeule in Gelee  

mit Bratkartoffeln, Remoulade  
und gemischtem Salat 9,90 €

Spaghetti Carbonara  
mit Rucola und Parmesan 9,90 €

Schweineschnitzel  
in Champignonrahm mit Pommes 

und Gurkensalat 11,90 €
Seelachs in Eihülle  

mit Zitronenbutter, Salzkartoffeln 
und Gurkensalat 12,90 €

Panna Cotta  
mit Erdbeermark 2,90 €Gesucht, 

gefunden!
der-reporter.de
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HSG Ostsee
verpasst Sensation

Knappe Niederlage 
beim Meister

in Braunschweig
Braunschweig. Die HSG Ostsee ist haarscharf 
an der Sensation vorbeigeschrammt: Beim amtie-
renden Meister und aktuellen Tabellenführer MTV 
Braunschweig zeigte die Mannschaft eine starke 
Leistung, musste sich am Ende jedoch knapp mit 
32:34 (18:16) geschlagen geben. 
HSG Ostsee gewinnt die erste Halbzeit - Na-
gorsen findet zu alter Stärke zurück 
Nach zehn gespielten Minuten sorgte ein Doppel-
schlag von Linksaußen Nick Deleske für die zwi-
schenzeitliche 8:4-Führung der HSG Ostsee und 
zwang Braunschweigs Trainer Volker Mudrow früh 
zur Auszeit. Zwar kämpfte sich der MTV Tor um 
Tor zurück, die Führung konnte Braunschweig in 
der ersten Halbzeit jedoch nicht ein einziges Mal 
übernehmen. Marius Nagorsen, der Rückraum-
spieler der HSG Ostsee, setzte dabei ein starkes 
Ausrufezeichen. Nach langwieriger Verletzungs-
pause hatte Nagorsen zuletzt noch Schwierigkei-
ten, wieder vollständig in die Spur zu finden. Ge-
gen die Mannschaft aus Braunschweig platzte nun 
der Knoten: Ihm gelangen starke neun Treffer. 
HSG Ostsee gehen in der Schlussphase die 
Körner aus 
In der zweiten Halbzeit wurde spürbar, dass die 
HSG Ostsee den Ausfällen im Stammpersonal zu-
nehmend Tribut zollen musste. Zwischen der 36. 
und 38. Spielminute erzielte Braunschweig drei 
Tore in Folge und stellte erstmals auf Ausgleich 
(21:21). Die HSG Ostsee ließ sich davon zunächst 
nicht beeindrucken. Immer wieder waren es Ma-
rius Nagorsen und Jannes Farschchi, die Verant-
wortung übernahmen und gemeinsam auf 17 Tore 
kamen. Letzterer war es auch, der in der 46. Spiel-
minute die letzte Führung der HSG Ostsee erzielte 
(25:24). Anschließend setzte sich jedoch die ganze 
Erfahrung des Tabellenführers durch. Ein 5:1-Lauf 
zwischen der 49. und 53. Spielminute sorgte mit 
dem 30:26 für die Vorentscheidung. Die HSG Ost-
see kämpfte bis zum Schluss, konnte aber lediglich 
noch auf 32:34 verkürzen. 
HSG Ostsee verabschiedet Torge Klemann 
Saisonende heißt auch Abschied nehmen. So auch 
bei Torge Klemann. Mit ihm verliert die HSG Ost-
see einen Leistungsträger, der bereits früh in der 
Saison durch eine schwere Verletzung zurückge-
worfen wurde. Zwar konnte die HSG Ostsee mit 
Finn Kretschmer einen Nachfolger verpflichten, 
dennoch fehlte die Spielweise des Energiebündels 
Klemann im Spiel der HSG Ostsee spürbar. Kle-
mann, der nach einem halbjährigen Auslandsauf-
enthalt im Februar 2025 zur HSG Ostsee stieß und 
sich prompt als Glücksgriff entwickelte, avancierte 
schnell zum Leistungsträger und Fanliebling. 
Klemann selbst sagt: „Ich habe mich dazu ent-
schieden, für meinen Master ins Ausland zu gehen. 
Eine solche Auslandserfahrung durfte ich bereits 
machen und sie hat mir persönlich gut gefallen. 
Leider konnte ich in dieser Saison aufgrund mei-
ner Verletzung nur den Anfang auf dem Spielfeld 
miterleben und die Mannschaft im Abstiegskampf 
anschließend nur von hinter der Bank aus anfeu-
ern. Dennoch hatte ich in der Zeit viel Spaß mit 
der Mannschaft und hoffe auf eine sportlich erfolg-
reiche Zukunft der HSG Ostsee.“  (red)

Finaltag im Jugendhandball

Die Meistermannschaft männliche Jugend C1 der HSG Ost-
see. 

Den Finaltag der männli-
chen C, B und A gab es am 
vergangenen Sonntag in der 
Gogenkrog-Halle in Neustadt. 
Vor toller Kulisse spielten die 
Jugendmannschaften ihre 
letzten Punktspiele der Saison 
2025/2026.
Männliche Jugend C1
Herausragend war dabei die 
Meisterschaft in der Regions-
liga 2 der männlichen Jugend 
C. Ohne Punktverlust sicherte 
sich die Mannschaft von Trai-
ner Holger Nielsen die Meister-
schaft. Die Mannschaft konnte 
sich bei allen acht Gegnern der 
Liga im Hin – und Rückspiel 
durchsetzen. Trainer Nielsen 
trainiert die Mannschaft seit 
zwei Jahren. Sein Wissen und 
seine Erfahrung  brachte er im 
Training und im Spiel ein. Zur 
erfolgreichen Meistermann-
schaft gehören: Noel Halbrock, Levi Jahrke, Jim 
Lewis zum Felde, Sten Hoffmann, Kian Spiecker-
mann, Joshua Wiese, Hannes Schmidt, Ben Gei-
ßenhöner, Johann Struck, Hanno Händel, Rayk 
Wallis, Jano Schramm, Felix Muchow, Tommi 
Schrader, Kjell Kieckbusch, Lasse Breiter, Jannick 
Kaschner, Tjorve Brandes und Anton Kuhr. 
Die Blicke richten sich nun auf die kommende 
Saison. Ein Großteil der Mannschaft geht alters-
gemäß in die männliche B-Jugend. Trainer Nielsen 
wechselt ebenfalls und wird in der kommenden 
Saison die Jugend B trainieren. Im Juni finden die 
Aufstiegsspiele für die Oberliga Schleswig-Holstein 
statt. Nielsen will seine Spieler in den kommenden 
Trainingseinheiten darauf vorbereiten. 
Männliche Jugend B
Die männliche Jugend B spielte ebenfalls in der 
Regionsliga 2 und erzielte einen guten Mittelplatz. 
Zur Mannschaft gehören: Marlin Jahns, Kristof Ki-
raly, Emil Schulz, Carlos Winter, Piet Keding, Tim 
Huckfeldt, Florian Bichels, Finn Mennerich, Lucas 

TSV Neustadt - Boxen

Viktor Abt, Trainer,  Kai Kasakewitsch, Johnny Eggert und Valentin Gepper, Trainer (v. 
lks.).  

Kiel. Im Boxzentrum Kiel fand eine Veranstaltung 
statt, an der auch die Boxsparte des TSV Neustadt 
teilnehmen durfte. Johnny Eggert konnte seinen 
Kampf in der dritten Runde durch technischen 
K.O. (TKO) für sich entscheiden und zeigte dabei 

eine starke Leistung. Kai Kasakewitsch hingegen 
musste sich in einem knappen Kampf nach Punk-
ten geschlagen geben, lieferte jedoch ebenfalls ei-
nen engagierten Auftritt. (red)

DEIN SPORT IM BLICK
REGIONALE SPORTMELDUNGEN

Wienberg, Lennard Harsdorf und Jan-Hendrick 
Bünz. Trainer ist Mario Mennerich.
Männliche Jugend A
Einen 3. Platz belegte die männliche Jugend A in 
der Regionsliga 3 und scheiterte knapp an dem 
Meister HSG Kalkberg 06. Das Torverhältnis hat 
die Meisterschaft zugunsten von Kalkberg ent-
schieden. Am letzten Spieltag empfing die Mann-
schaf die Gäste aus Glinde/Reinbek und gewann 
mit 29:24. Zum Team gehören: Hauke Dintinger, 
Moritz Winter, Linus Thiel, Philipp Braeger, Malte 
Stephan, Johannes Noll, Jonas Schumacher, Jes-
se Schramm, Kian Görtz, Frederick Kobold, Matti 
Herz, Felix Schaumann, und Johannes Dankwardt. 
Trainer Bengt Wallis, Co-Trainer Martin Schuma-
cher und für die ärztliche Versorgung zuständig 
Julia Achterberg und Sarah Bigga. Trainer Bengt 
Wallis möchte mit dem neuen Jahrgang der männ-
lichen Jugend A  für die Saison 2026/2027 in den 
Qualifikationsspielen den Aufstieg in die Oberliga 
Schleswig-Holstein schaffen. (red) 
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Am Strande 1-3 | Grömitz Center | 23743 Grömitz
0174-845 77 73 | dekolaedchen_groemitz@gmx.de

• Deko rund um Grömitz
• Postkarten mit Briefmarken
• Autoaufkleber • Hundehalstücher
• Grömitztextilien (Bestickung)
• Fotoshooting am Strand
• Fotografie aus Grömitz - eigene,
 liebevoll fotografierte Motive
 als Wandbilder, Postkarten & mehr

Neuer Vorstand steht

Daniel Hartleib, Marco Patzer, Sabrina Künze, Jasmin Jürß und Marc Wolgast (v. lks.).

TSV Süsel rettet sich im entscheidenden Moment
Süsel. Es war ein Abend, der über die Zukunft 
eines ganzen Vereins entschied. Lange sah es so 
aus, als würde der TSV Süsel keinen neuen Vorsitz 
finden und damit nach über 120 Jahren vor dem 
Aus stehen. Am Ende fand sich mit Marco Patzer 
eine Lösung: Der bisherige Kassenwart erklärte 
sich zur Kandidatur bereit und wurde einstimmig 
zum neuen Vorsitzenden gewählt.
Auslöser für die angespannte Situation war der Ab-
schied von Jessica Mühlenberg. Acht Jahre hatte 
sie den Verein als Vorsitzende geführt, insgesamt 
sogar 13 Jahre im Vorstand gearbeitet. In ihrer 
letzten Rede wurde deutlich, wie eng ihre Verbin-
dung zum TSV ist, gleichzeitig aber auch, wie sehr 
sie ihr Beruf zuletzt gefordert hat. Mit wachsender 
Belastung sei die Zeit knapper geworden und da-
mit auch die Freude am Ehrenamt.
Die Suche nach einer Nachfolge gestaltete sich 
schwierig. Erst als sich kein anderer Kandidat fand 
und die Auflösung des Vereins im Raum stand, 
entschloss sich Patzer, Verantwortung zu überneh-
men. „Ich war mir lange unsicher“, sagte er rück-
blickend und kandidierte schließlich.
Mit ihm formiert sich der Vorstand neu und setzt 
auf Teamarbeit. Daniel Hartleib übernimmt künftig 
die Position des 2. Vorsitzenden, während Marc 
Wolgast die Aufgaben des Kassenwarts über-
nimmt. Komplettiert wird das Team durch Sabrina 
Künze, die für die Pressearbeit verantwortlich ist. 
Jasmin Jürß bleibt zudem Geschäftsführerin des 
Peter Gau Sportlerheims.
Auch in den Sparten gab es personelle Bestätigun-
gen. Klara Meininghaus (Handball), Christina Bloes 
(Turnen) und Wolfhard Kuzla (Badminton) wurden 
von der Versammlung in ihren Funktionen bestä-
tigt. Gleichzeitig nutzte der Verein die Gelegenheit, 
um sich bei Thorsten Dittler zu bedanken, der die 
Handballsparte über viele Jahre geprägt hat und 
dem TSV weiterhin als Trainer und Schiedsrichter 
erhalten bleibt.

Ostseegefühl zum Mitnehmen

Die Hauseigentümer (hinten v. lks.) Beate Garrels, Birgit und Ger-
hard Denkhaus, Anja Nieman und Brigitte von Majewski mit den 
Betreibern vom Dekolädchen (vorn)  Sonia und Roland Fiedler. 

Neu in Grömitz: Das Dekolädchen
Grömitz. Ein Stück Grömitz für zu 
Hause. Genau das bieten Sonia und 
Roland Fiedler seit März in ihrem 
„Dekolädchen Grömitz“ im Grömitz 
Center.
Seit ihrem Umzug an die Ostsee im 
Jahr 2023 haben die beiden ihre Lie-
be zum Ort Schritt für Schritt in ein 

eigenes Geschäft verwandelt. Ent-
standen ist ein Laden, der bewusst 
auf Individualität statt Massenware 
setzt. Viele Produkte werden in klei-
nen Auflagen gefertigt oder direkt 
vor Ort gestaltet.
Das Sortiment reicht von Hoodies 
und Mützen über Kissenbezüge, 

Postkarten und Fotografien bis hin zu 
Hundehalstüchern und Wandbildern. 
Alles hat eines gemeinsam: einen 
klaren Bezug zu Grömitz. Besonders 
prägend ist die kreative Handschrift 
von Sonia Fiedler. Als Fotografin 
wurde sie über Instagram mit ihren 
stimmungsvollen Grömitz-Motiven 
bekannt. Die große Nachfrage brach-
te schließlich den Anstoß, eigene 
Produkte zu entwickeln. Heute kön-
nen Kunden im Laden unter ande-
rem bestickte Hoodies anprobieren 
und individuell veredeln lassen. Auch 

die nächsten Ideen stehen schon fest. 
Geplant sind personalisierte Dekora-
tionsartikel wie Tassen mit eigenen 
Fotos.
Unterstützung beim Start kam aus 
der Region. Heike Lang von der ehe-
maligen Grömitzer Ideenmanufaktur 
stellte ausgewählte Dekoartikel zur 
Verfügung und half so beim Aufbau.
Mit dem Dekolädchen Grömitz, Am 
Strande 1-3, ist ein Ort entstanden, 
der zum Stöbern einlädt und die Ver-
bundenheit zur Ostsee auf kreative 
Weise erlebbar macht. (red/gm)

Neben den personellen Entscheidungen ging es 
auch um die finanzielle Zukunft. Steigende Kos-
ten für Energie, Abgaben und den Sportbetrieb 
machen dem Verein zu schaffen. Die Mitglieder 
folgten daher dem Vorschlag des Vorstands und 
beschlossen eine Beitragserhöhung. Ab dem 1. 
Juli 2026 zahlen Erwachsene monatlich elf Euro, 
Kinder und Jugendliche sechs Euro und Familien 
28 Euro. Ziel ist es, einen finanziellen Puffer zu 
schaffen und den Verein langfristig stabil aufzustel-
len.

Ein Moment des Abends waren die Ehrungen 
langjähriger Mitglieder, die die tiefe Verbundenheit 
vieler mit dem TSV unterstrichen. Insgesamt 20 
Mitglieder wurden für zehn Jahre Vereinszugehö-
rigkeit ausgezeichnet, fünf weitere für 25 Jahre. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde ein Mitglied 
geehrt, ebenso für 50 Jahre. Für 60 Jahre Ver-
einszugehörigkeit wurde Burghard Brümmer aus-
gezeichnet. (red)
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Verkäufe

Ankäufe

Dienstleistungen Dienstleistungen Verschiedenes

Bekanntschaften

GUTTAU-GRÖMITZ
TEL. 0 43 66 -10 86

MOBIL-TEL. 01 72 - 5 40 03 50

KLAUS MUELLER
seit 1994

MALERMEISTER

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

I M M O B I L I E N B E T R E U U N G ✆ 0155 61406906 
 www.quest-
 gebäudeservice.deGEBÄUDESERVICE

QUEST


 




Gartenpflege, Hecken- und Rückschnitt
Pflasterarbeiten      Treppenhausreinigung

Winterdienst
Glasreinigung

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Garten- und Landschafts-
arbeiten aller Art

Dach- und Terrassen-Reinigung 
Solaranlagen-Verkauf & -Montage

Ahoch2 GmbH · 0176 / 79 24 25 83

Wir laden Sie ein, Lübeck von der schöns-
ten Seite zu erkunden. Entdecken Sie mit 
der Quandt Linie das traumhafte Altstadt-
panorama und umrunden Sie Lübeck. 
Fahrtdauer 1 Stunde.
Anleger 1: „Holstentorterrassen/Obertrave“ 
Anleger 2: Schiffsanleger MuK, Busparkplatz
Wir akzeptieren die „Ostseecard“
www.quandt-linie.de 
E-Mail: info@quandt-linie.de
Tel.: 0451-777 99

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

➜ Lassen Sie keine fremden 
 Personen in Ihre Wohnung

➜ Zahlen Sie nicht per Vorkasse

➜ Bitten Sie bei der Übergabe 
 Nachbarn oder Bekannte 
 als Zeugen dazu

➜ Kein Käuferschutz 
 mit „PayPal-Freunde“

DAMIT SIE IHREN 
KAUF SICHER 
ABWICKELN 

KÖNNEN:

Ihr reporter-Team

Für 2 E-Bikes hochw. Fahrradga-
rage, B 190 x T 97 x H 136 cm, 3/4
Jahr alt, NP 1500 €, VB 1000 €,
wegen Umzug zu verkaufen,
 0157/50703582

Mini Doodle,  2 Rüden, top soziali-
siert, entwurmt, geimpft, gechippt
und untersucht suchen ab sofort
ihr Zuhause. 1700€ 015206847870

E-Klapprad Panther schwarz 20
km gefahren VB 950 € 0151-
21119530

Gesucht wird: Fototechnik Analog
& Digital, sowie Musikinstrumente
von A-wie Akkordeon bis Z-wie Zi-
ther. Tel.: 0170/7037246

Kaufe Massivholzmöbel, Fotoap-
parate, Briefmarken und Puppen
 0157/58140052

Kaufe Schallplatten Rock/Jazz/
Blues/Reggae  015256095950

Kaufe Spielekonsolen,  z.B. Play-
station, Nintendo, Xbox usw. Bitte
alles anbieten  0176/55633151

LEGO gesucht,  evt. auch ganzes
Sammelsurium 0160 / 99 875 240

Suche Rolex voll Gold auch de-
fekt  0172/8139429

Flotter Rentner,  NR, sucht Part-
nerin  Chiffre 001/12107

Abriss, Entsorgung und Entrüm-
pelung vom Keller bis Boden
 0155/67058365

ALLES SAUBER! Teppich- und
Polsterreinigung M. Harnack AL-
LES SAUBER!  0171/7935966

Badezimmerrenov. u. Modernisie-
rung im ganzen Haus.  01522/
3833307 www.ostseebau-horn.de

Dumper m. Schaufel,  kl. Rüttel-
platte, Bagger-Trailer, Kipper, Gar-
tenfräse u. Erdbohrer, alles zvm.,
 0152/25970743 od. 04528/
910129

Handwerker für Dach-,
Fassaden- und Malerarbeiten
führt kleine und große Arbei-
ten aus  0176/27566089

Handwerker für Dach, Fassaden,
Holz und Malerarbeiten sucht Ar-
beit  0157/53336341 Sammy

Mobile Physiotherapie Rm. Neu-
stadt / Scharbeutz 017640095303

Su. Hilfe,  haus- und gartenerfah-
ren, 14 tägig.  04364471544

Holz und Bautenschutz. Dachar-
beiten, Regenrinnenreinigung,
Dachreinigung, Abdichtungsarbei-
ten, jeglicher Art. Neustadt in Hol-
stein: 0172/5996492

Biete alles rund ums Haus! Gar-
tenarb. m. Abfuhr, Malerarb., Haus-
renovierg. Umzug, Steinpflasterar-
beiten,  0176/86995106

Übernehme Gartenarb., Rasen-
mähen, Vertikutieren, Hecken- u.
Strauchschnitt, auch m. Abfuhr
 0179/9107859

Ihr Handwerker aus Neustadt.
Jegliche Arbeit rund ums Haus.
Vom Dach bis in den Keller.  
0172/5996492

Minibagger-Vermietung u. Rode-
rechen f. Haus u. Garten i. Schön-
walde, auch Übernahme v. Auf-
tragsarbeiten  0152/25970743
od. 04528/910129

Georg der Handwerker aus
Scharbeutz: Malerarbeiten,
Fassadenarbeiten aller Art,
Fassadenbeschichtung, Mauer-
werksabdichtung, Kellersanie-
rung, Kellertrockenlegung und
Drainageverlegung, saubere &
zuverlässige Arbeit, faire Prei-
se, flexibel & termingerecht, Al-
les aus einer Hand. Für Privat
& Gewerbe.   0172-1786113
oder 045037048355

Dachdeckerei Steinbach Ob
Sturmschaden, undichtes Dach
oder Renovierung - wir kümmern
uns zuverlässig um alles rund ums
Haus. Dacharbeiten aller Art Repa-
raturen & Instandhaltung Dachrin-
nen & Abdichtungen Fassaden- &
Außenarbeiten Kompetent - sau-
ber - termintreu. Rufen Sie jetzt an
und sichern Sie sich ein unverbind-
liches Angebot! (Cap arcona Weg
35, 23730 Neustadt)  04561/
5255421

Gartenpflege jeglicher Art mit Ab-
fuhr und Kärchern  0157/
36959067

Prof. Streich-, Spachtel- u. Tape-
zierarb., preiswert, sauber u. zuver-
lässig  0157/57837962

Rentner su. eine zuverl. Putzfee
  015770754983

Service rund ums Haus, Dach-
und Dachrinnenreinigung, Steinrei-
nigung inkl. Versiegelung u. Innen-
ausbau  01779546923

Fittes Senioren-Ehepaar (66) aus
Timmendorfer Strand hütet Ihr
Haus, während Sie verreist sind
und betreut Ihre Hunde und ande-
re Haustiere mit Herz und Erfah-
rung. HausundHund@T-online.de

Privater Ölgemälde Verkauf, 88
Bilder, hochw./preisw., Orig., be-
kannter Künstler z.B. J.Niklas, G.
Seekatz, Rolf Hölter, R. Moch, E.
Riegel Fr. 1.5.26 bis So. 3.5.26, 10
- 17Uhr auf unserem Stand im Kuh-
haus auf dem Antik-Trödelmarkt,
Gut Sierhagen/Altenkrempe
 0162/4644023 H. Eilers

Siam Thaimassage Schar-
beutz, Mo.-Sa. 10.00-19.00
Uhr. Termine nach Vereinba-
rung.  0176/36305392 -
Seestr. 62 gegenüber Aldi bei
Salon Ayten!

Suche einen Aufsitzmäher/Rasen-
traktor für den Hof, gerne auch
zum Basteln  0157 78537425

... und noch mehr Informationen ...
 Jeden Tag aktuell auf  der-reporter.de

der_reporter 
auf instagram
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Fröhliches Frühlingsfest der Sierksdorfer Senioren

Zahlreiche Gäste waren der Einladung in den Hansa-Park gefolgt und erlebten einen 
rundum gelungenen Nachmittag voller Musik, Begegnungen und guter Gespräche.

Ein Trio für kirchenmusikalische Vielfalt

Lena Sonntag, Christoph Liedtke und Antje Wissemann (v. lks.).

Christoph Liedtke künftig für Popularmusik im Kirchenkreis zuständig

Ostholstein. Seine beiden Kolleginnen, die Kreis-
kantorinnen Lena Sonntag und Antje Wissemann, 
freuen sich auf die Zusammenarbeit: Seit wenigen 
Wochen ist Christoph Liedtke für den Bereich Po-
pularmusik im Kirchenkreis Ostholstein zuständig. 
Der 36-jährige gebürtige  Eutiner, dessen Haupt-
instrument das Schlagzeug ist, wird mit einer Vier-
telstelle für all diejenigen in den Kirchengemein-
den zuständig sein, „die sich für Popularmusik im 
Bereich Chorleitung, für Singen, Klavierspielen, 

Gottesdienstformate oder die Arbeit mit Bands in 
Gemeinden interessieren“, erläutert er. 
„Dass wir jetzt als Dreierteam zusammen sind 
und gemeinsam durchstarten, finde ich super“, so 
Liedtkes Vorgängerin im Amt, Lena Sonntag, die 
seit Herbst 2025 mit einer Dreiviertelstelle Kanto-
rin der Kirchengemeinde Neustadt ist. Antje Wis-
semann, Kantorin der Eutiner Gemeinde, sieht das 
ebenfalls so: „Ich glaube, dass wir uns mit unseren 
drei Viertelstellen sehr gut ergänzen, weil wir un-

Sierksdorf. Bei strahlendem Sonnenschein und 
bester Stimmung haben die Senioren der Gemeinde 
Sierksdorf gemeinsam den Frühling begrüßt. Zahlrei-
che Gäste waren der Einladung in den Hansa-Park ge-
folgt und erlebten einen rundum gelungenen Nachmit-
tag voller Musik, Begegnungen und guter Gespräche.
Der Vorsitzende der Seniorenvertretung, Wolfgang 
Klein, eröffnete die Veranstaltung mit herzlichen 
Worten und zeigte sich erfreut über die große Reso-
nanz. Auch Bürgermeister Carsten Bruhn ließ es sich 
nicht nehmen, persönlich vorbeizuschauen. In seinem 
Grußwort betonte er die wichtige Rolle der älteren 
Generation für das Gemeindeleben und würdigte das 
Engagement der Seniorenvertretung.
Für Unterhaltung war bestens gesorgt. Die Tanzgrup-
pe Bi-Wa aus Altenkrempe begeisterte mit schwung-
vollen Auftritten und riss das Publikum mit. Musikalisch 
begleitet wurde der Nachmittag von Roland Köppe 
am Akkordeon. Für nachdenkliche und zugleich un-
terhaltsame Momente sorgten Beiträge von Angelika 
Schneider mit einem selbst verfassten Gedicht sowie 
Heinz Ahlers, der mit einem augenzwinkernden Text 
über das Leben im Alter zum Schmunzeln anregte.
Bei Kaffee und Kuchen blieb viel Zeit für persönliche 
Gespräche und das Wiedersehen mit Bekannten. Am 
Ende eines abwechslungsreichen Tages machten sich 
die Gäste gut gelaunt auf den Heimweg – und freuen 
sich schon jetzt auf das nächste Treffen. (red/gm)

terschiedliche Schwerpunkte und Perspektiven 
haben und uns als Team beraten können, wie wir 
miteinander Projekte auf den Weg bringen.“ Ob es 
also um Buxtehude und Bach oder um zeitgenössi-
sche Musik in all ihren Facetten geht, das Trio will 
dies in seiner kirchenmusikalischen Arbeit mit Pro-
fis und Laien zu Gehör bringen und weitergeben.
Dazu gehört beispielsweise der sogenannte D-Kurs 
für Popularmusik, der Interessierte dazu befähigen 
soll, alleine oder in kleinen Gruppen Gottesdienste 
musikalisch zu gestalten, eine Band in der Gemein-
de zu gründen oder andere Formate zu organisie-
ren. Liedtke wird den voraussichtlich im Herbst 
beginnenden Kurs für den Bereich Ostholstein or-
ganisieren und leiten.
Zum Auftakt plant das Team ein großes gemein-
sames Pop-Projekt mit Stimmen aus ganz Ost-
holstein, mit Orchester und Gastsolisten, das 
am Donnerstag, 16. Juli, um 20 Uhr im Herzen 
von Timmendorfer Strand auf dem Timmendor-
fer Platz zu hören sein wird. Mit dabei sind der 
aus vielen norddeutschen Musical-Produktionen 
bekannte Konstantin Busack und der deutsche 
Singer-Songwriter Pohlmann. Außerdem musi-
zieren das Symphonische Blasorchester Ratekau 
und ein von Christoph Liedtke und Lena Sonntag 
geleiteter Projektchor. Wer da mitmachen möch-
te, meldet sich am besten ab sofort per E-Mail an 
cliedtke@kirche-ll.de an. Die Zahl der Plätze ist 
begrenzt.
Studiert hat Christoph Liedtke zunächst in Lübeck, 
wo inhaltlich die Vermittlung von musikalischen 
Fähigkeiten sowie die künstlerischen Schwer-
punkte Drumset, Dirigieren und Ensembleleitung 
im Vordergrund standen. In Hannover konnte er 
schließlich 2017 seinen Master in Jazzkomposi-
tion und seiner musikalischen Leidenschaft, dem 
Arrangement, machen. Das Schlagzeug war und 
bleibt aber das Instrument, für das der Rhythmus 
seines Herzens schlägt. (red)

Gemeindevertretung
Grube. Eine öffentliche Sitzung der Gemeindever-
tretung der Gemeinde Grube findet am Mittwoch, 
dem 6. Mai um 19 Uhr im Haus des Gastes, 
Wenddorf 1, statt. (red)

SHUG: Vortrag über Grönland
Eutin. Am Mittwoch, dem 6. Mai bietet die SHUG 
- Sektion Eutin einen Vortrag von Prof. Manfred 
Bolter an. Der Titel lautet „Grönland - Eine ark-
tische Insel im Wandel“ und nimmt die Insel, ihre 

Geschichte und ihre heutige Rolle in den Fokus. 
Willkommen sind sowohl Mitglieder als auch Nicht-
mitglieder der Universitäts-Gesellschaft. Start ist 
um 19 Uhr in der Eutiner Landesbibliothek. (red)
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René Holz
reneholz@herzstueck-schoenwalde.de

Tel: 0157/39338984

Anzeigenannahme
und Hausmeisterservice

Eutiner Str. 2, 23744 Schönwalde
Tel./Fax 04528 / 9135383

Alle Kassen · Termine nach Vereinbarung · Hausbesuche

Praxis für Atmung,
Sprechen, Sprache & Stimme

Andrea Bismark

Therap
ie von allen logopädischen Störungsbildern und von LRS/Legasthenie

Anzeige | Verlags-Sonderveröffentlichung

MOIN SCHÖNWALDE
Ein Ort mit Lebensqualität

Idyllischer Blick auf Schönwalde: Im Vordergrund der Mühlenteich 
mit Wasserspiel, dahinter das Dorf- und Schulmuseum in der ehe-
maligen Dorfschule.

Weitblick, Natur und ländliche Idylle in Schönwalde am Bungsberg

Eigentlich müsste es „Wunderschön-
walde“ heißen. Denn wer dem 
Ort einen Besuch abstattet, merkt 
schnell: Hier möchte man bleiben. 
Historische Fachwerkhäuser wech-
seln sich mit reetgedeckten Katen ab. 
Das typisch schleswig-holsteinische 
Backsteinrot bildet dabei einen reiz-
vollen Kontrast zu den leuchtenden 
Grüntönen der zahlreichen Bäume 
und Pflanzen. Im Herzen des Ortes 
sorgt ein Wasserspiel mitten auf dem 
Mühlenteich für eine besondere At-
mosphäre. 
Klar, eine Wanderung auf den Bungs-
berg mit seinen 167 Metern Höhe 
gehört für viele Besucher dazu. Von 
der Aussichtsplattform bietet sich ein 
beeindruckender Fernblick über die 
weite Landschaft der Holsteinischen 
Schweiz. Doch Schönwalde hat weit 
mehr zu bieten als seinen markanten 
Höhenzug. Rund um die Kirche und 
den historischen Pfarrhof ist ein etwa 
4,5 Hektar großer Naturerlebnisraum 
entstanden, der zum Entdecken und 
Verweilen einlädt. Ein liebevoll gestal-
teter Pfarrgarten, vielfältige Pflanzen 
sowie zahlreiche Insekten und Klein-
tiere machen den Bereich zu einem 
kleinen Rückzugsort. Sitzmöglichkei-
ten und ein spiritueller Kreuzweg, der 
als Rundweg angelegt ist, schaffen 
Raum für Ruhe und Besinnung. Wer 
sich für Geschichte interessiert, wird 
im Dorf- und Schulmuseum, unterge-
bracht in der ehemaligen Dorfschule, 
fündig. Hier lassen sich Einblicke in 
den Alltag von Bauern, Handwer-
kern und Hausfrauen im 19. und 20. 
Jahrhundert gewinnen. Besonders 

Die Kirche zu Schönwalde ist 
eine von Benediktinermönchen 
errichtete Feldsteinkirche aus 
der Zeit der mittelalterlichen 
Kolonisation.

Naturerlebnisraum: Rund um die Schönwalder Kirche lädt eine 
etwa 4,5 Hektar große Fläche mit Pastorat, Gemeindehaus und 
Pfarrscheune zum Entdecken und Verweilen ein.

werksbetriebe prägen das Ortsbild 
ebenso wie Angebote aus der Medi-
zin- und Gesundheitsbranche. Ver-
sicherungen sowie Dienstleistungen 
rund ums Wohnen sorgen für eine 
verlässliche Nahversorgung. Ergänzt 
wird das Angebot durch Einrichtun-
gen der Kinderbetreuung, die den 
Ort auch für Familien attraktiv ma-
chen. Die Mischung aus gewachse-
ner Struktur, persönlichem Service 
und kurzen Wegen macht die Ge-
schäftswelt in Schönwalde zu einem 
wichtigen Bestandteil des dörflichen 
Lebens.
Festzuhalten bleibt: Ein Besuch in 
Schönwalde am Bungsberg lohnt 
sich. Auch wenn der Ort zwischen-
zeitlich aufgrund von Baustellen, die 
für die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner durchaus eine Belastungsprobe 
darstellen, schwerer zu erreichen 
war, überwiegt seine Schönheit. Die 
vielen sehenswerten und erlebbaren 
Angebote sollte man sich nicht ent-
gehen lassen. (red)anschaulich ist der originalgetreu ein-

gerichtete Klassenraum mit Schiefer-
tafeln und alten Holzbänken.
Doch auch die vielen liebevollen De-
tails, die der Ort bereithält, etwa die 
Mitfahrbank, die Büchertauschbörse 
oder die Lebensmittelrettungsstation, 
zeichnen Schönwalde aus und stehen 
für ein lebendiges Dorfleben mit einer 
starken Gemeinschaft. Veranstaltun-
gen wie der Karneval am Lachsbach 
oder der Budenzauber rund um den 
Pfarrhof werden von den Schönwal-
derinnen und Schönwaldern selbst 
organisiert und schaffen Räume für 
Begegnung und Miteinander.
In rund 15 Minuten Fahrzeit ist der 
Ostseestrand erreichbar. Damit ver-
bindet Schönwalde naturnahes Erle-
ben im Hügelland mit der Nähe zur 
Küste. Als Ausflugsziel, für Wande-
rungen oder einfach zum Durchat-
men zeigt der Ort, wie vielseitig die 
Region ist.
Auch in wirtschaftlicher Hinsicht ist 
Schönwalde breit aufgestellt. Hand-
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Senioren- und Pflegeheim Strunkeit GmbH
Telefon 04528/9175-0
www.pflegeheim-strunkeit.de

Pommernring 35-37
23744 Schönwalde a. B.
info@pflegeheim-strunkeit.de

Umsorgt leben in familiärer Atmosphäre.
Wir beraten Sie gerne!

40Jahre

über

M A S S A G E - P R A X I SM A S S A G E - P R A X I S
Volker Bauer
LYMPHDRAINAGE · THERAPEUT 

KOPFSCHMERZ- + MIGRÄNE-THERAPIE
PHYSIOTHERAPIE · FLEXIBLE TERMINE
Am Ruhsal 10 a
23744 Schönwalde a.B.

Tel. 04528 / 12 98
Fax 04528 / 91 14 67

Physiotherapeut/in in Vollzeit dringend gesucht!

Ostsee Bau
Badezimmer-Renovierung, Modernisierung, 

Galabau und Baggervermietung

Seit über 10 Jahren für Sie da!

Tel: 01522 / 3 83 33 07 · www.ostseebau-horn.de

BAU PROFESSIONELL
Rosburg
• Bauorganisation und Realisierung
• Treppen und Fensterbänke  
• Renovierungen, Sanierungen
• Fliesen, Marmor, Mosaik, Natur- und Kunststein

Bergfelder Str. 20 b · 23744 Schönwalde a.B.
Tel. 04528 / 1245 · Fax 1087

Anzeige | Verlags-Sonderveröffentlichung

MOIN SCHÖNWALDE
Ostseebau Horn: Fliesen, Innenausbau

 und Arbeiten rund ums Haus
Mit über 25 Jahren Berufserfahrung, davon 
zehn in selbstständiger Tätigkeit, bietet Tobias 
Horn in Schönwalde am Bungsberg fachgerech-
te Arbeiten rund ums Haus. Seine Firma Ostsee-
bau Horn übernimmt unter anderem Fliesenar-
beiten, Innenausbau sowie Pflasterarbeiten und 
Badsanierungen. Ob Renovierung oder einzelne 
Projekte, hier steht saubere Handwerksarbeit im 
Mittelpunkt. Tobias Horn ist ein zuverlässiger 
Ansprechpartner in Schönwalde für Bau- und 
Renovierungsarbeiten. (ko)

Senioren- und Pflegeheim Strunkeit: Pflege mit Erfahrung und Herz
Seit über 40 Jahren bietet das Se-
nioren- und Pflegeheim Strunkeit 
in Schönwalde am Bungsberg eine 
verlässliche vollstationäre Pflege für 
ältere Menschen. Die Einrichtung mit 
64 Pflegeplätzen betreut sowohl kör-
perlich als auch psychisch erkrankte 

Bewohner. Die ruhige Lage sorgt 
für eine angenehme Atmosphäre 
und vermittelt Sicherheit im Alltag. 
Besonders Menschen mit Demenz 
profitieren von der geschützten Um-
gebung. Weitere Infos unter pflege-
heim-strunkeit.de. (red/gm)

Massagepraxis Bauer: 
Therapie und Entspannung 

unter einem Dach
Seit vielen Jahren steht 
die Massagepraxis von 
Volker Bauer in Schön-
walde am Bungsberg für 
professionelle Behand-
lungen rund um Gesund-
heit und Wohlbefinden. 
Gemeinsam mit seinem 
Team bietet er ein breites 
Spektrum von Massagen 
über Krankengymnas-
tik bis hin zu manueller 
Lymphdrainage und Chi-
ropraktik. Auch Anwen-
dungen wie Fango oder 
Heißluft gehören zum 
Angebot. Eine etablierte 
Adresse in Schönwalde 
für Therapie und Ent-
spannung. Weitere Infos 
unter massagepraxis-
bungsberg.de. (red/gm)
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Tommys
Wonderland
Eutiner Straße 1
Schönwalde a.B.

Viele tolle Dinge,
die man eigentlich 

nicht braucht.

Anzeige | Verlags-Sonderveröffentlichung

MOIN SCHÖNWALDE
Tommys Wonderland: Stöbern und finden

Viele Dinge, die man eigentlich nicht 
braucht und dann doch unbedingt ha-

EINHORN-APOTHEKE

Telefon 04528/1001
einhorn-schoenwalde@gmx.de
www.einhorn-schoenwalde.de
Oldenburger Str. 19, 23744 Schönwalde

TROTZ BAUSTELLE 
SIND WIR WIE 
GEWOHNT FÜR SIE DA! 

UNSER BOTENDIENST 
BRINGT IHNEN 
ZUVERLÄSSIG IHRE 
MEDIKAMENTE NACH 
HAUSE! 

Einhorn-Apotheke: Persönliche Beratung und zuverlässiger Service
Auch während der aktuellen Bau-
stelle ist die Einhorn-Apotheke in 
Schönwalde am Bungsberg für ihre 
Kundinnen und Kunden da. Silke Si-

mon, Bettina Jakobsson und Bettina 
Wehling (v. lks.) sowie Corinna Berlin 
(nicht auf dem Bild) stehen mit kom-
petenter Beratung in allen Gesund-

heitsfragen zur Seite. Zusätzlich sorgt 
ein zuverlässiger Lieferservice dafür, 
dass Medikamente bequem nach Hau-
se gebracht werden. Eine Apotheke in 

Schönwalde, die Service und persön-
liche Betreuung in den Mittelpunkt 
stellt. Weitere Infos unter einhorn-
apotheke-schoenwalde.de. (red/gm)

Henrike Maasch, Mareike Laude und 
Tatjana Willers (v. lks.) bieten in der 
Wichtelstube in Schönwalde am Bungs-
berg eine liebevolle Betreuung für Kin-
der von 0 bis 3 Jahren. In einer kleinen 
Gruppe mit maximal zehn Kindern ste-
hen individuelle Förderung, Bewegung 
und kreative Angebote im Mittelpunkt. 
Die familiäre Atmosphäre sorgt dafür, 
dass sich die Kleinsten schnell wohlfüh-
len. Freie Plätze können über die Web-
seite angefragt werden. Weitere Infos 
unter kindertagespflege-am-bungsberg.
de. (red/gm)

Liebevolle Betreuung für Kinder
unter 3 Jahren

  23744 Schönwalde     0176 24 47 49 58
www.kindertagespflege-am-bungsberg.de

Willkommen in der Wichtelstube: 
Liebevolle Betreuung für die Kleinsten

Albrecht Eventservice
- Ihr Eventpartner am Bungsberg -

Tel. 0178 - 8 48 48 10
23744 Schönwalde a.B.
Catering für Ihr Event

Kühlanhänger | Bierwagen | Imbisswagen 
WC-Wagen | Bierzeltgarnituren u.v.m.

DIE Adresse
aus Schönwalde

für Ihre Events in Ostholstein!

ben will. Genau das erwartet 
Besucher bei Tommys Won-
derland in Schönwalde am 
Bungsberg. Thomas Vogt bie-
tet hier eine bunte Mischung 
aus Deko, Kuriositäten und 

kleinen Schätzen mit Überra-
schungsfaktor. Ein Geschäft 
in Schönwalde, das zum 
Stöbern einlädt und immer 
wieder neue Lieblingsstücke 
bereithält.

Gesucht, gefunden!
der-reporter.de



Martina Piening
Floristin

Bungsbergstraße 8 - 23744 Schönwalde a.B.
Tel. 04528/9138884

Öffnungszeiten:
Di. + Mi. 8.30-13 Uhr

Do. + Fr. 8.30-13 Uhr und 14.30-18 Uhr
Sa. 8.30-13 Uhr, Mo. geschlossen
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» 04528 911388

»

Eutiner Str. 8 • Schönwalde a. B. • ☎ 0 45 28 / 2 75
Mo. - Fr. 9 - 12 + 14 -18 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr

Fanshop · Bekleidung · Sport

Textilhaus

• Plissees• Plissees
• • Insektenschutz

Insektenschutz

• Gardinen• Gardinen
• Rollos • Rollos und vieles mehr...

und vieles mehr...

Beratung, Aufmaß und Montage kostenlos

Beratung, Aufmaß und Montage kostenlos

seit
 1933

Trotz Bauarbeiten erreichbar!

Anzeige | Verlags-Sonderveröffentlichung

MOIN SCHÖNWALDE

Flower Power: Floristik mit Liebe zum Detail

Bei Flower Power von 
Martina Piening in 
Schönwalde am Bungs-
berg entstehen indivi-
duelle Blumenarrange-
ments für jeden Anlass. 
Ob einfühlsame Trau-
erfloristik, traumhafte 
Hochzeitsfloristik oder 
moderne Kreationen: 
Hier wird jede Blume 
mit Liebe ausgewählt. 
Persönliche Beratung 
und kreative Ideen ma-
chen jedes Arrange-
ment einzigartig. (red)

Textilhaus 
Flaig: Plissees, 
Sonnenschutz 
und mehr mit 

Beratung vom Profi
Das Textilhaus Flaig in Schönwalde am Bungs-
berg bietet eine große Auswahl an Plissees, Son-
nenschutz und Insektenschutz für jedes Zuhause. 
Unterschiedliche Stoffe sorgen je nach Bedarf 
für Lichtregulierung, Sichtschutz oder komplette 
Abdunkelung. Ergänzt wird das Sortiment durch 
Dekorationsstoffe und individuelle Lösungen für 
Fenster und Türen. Ein besonderer Service ist 
die persönliche Beratung vor Ort inklusive Aus-
messen und Montage. Weitere Infos gibt es beim 
Textilhaus Flaig in der Eutiner Straße 8. (mg/red)

Itzehoer Versicherungen: Persönliche Beratung seit über 20 Jahren
Seit fast 23 Jahren ist Roland Trit-
telfitz Ansprechpartner der Itzehoer 
Versicherungen in Schönwalde am 
Bungsberg. In seiner Agentur oder 
direkt vor Ort bietet er eine per-
sönliche Rundumberatung zu Ver-

sicherungen und Vorsorge. Dabei 
stehen individuelle Lösungen und 
eine vertrauensvolle Betreuung im 
Mittelpunkt. Eine feste Adresse in 
Schönwalde für alle Fragen rund um 
Versicherungsschutz. (red)
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Mit Dir verlieren wir einen ganz besonders wertvollen
und lieben Menschen.

Aber am Ende des Regenbogens sehen wir uns alle wieder.

Toni
† 25. April 2026

Du bleibst für immer in unseren Herzen

Eki & Bernd mit Familie

Grömitz, im Mai 2026

In tiefer Trauer verabschieden wir uns von unserer lieben 
Kita-Leitung

Christin Paulsen
Mit ihrer Wärme, ihrem offenen Ohr und ihrer liebevollen Art hat 
sie unsere Kita zu einem besonderen Ort gemacht.
Für die Kinder war sie eine verlässliche Bezugsperson, für uns 
eine inspirierende Leiterin und Kollegin.
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit und werden sie sehr 
vermissen.
Unsere Gedanken sind bei Smilla und wir wünschen ihr in dieser 
schweren Zeit viel Kraft. 

In stillem Gedenken
Dein Team vom AWO Kindergarten Kunterbunt

Im Namen aller Angehörigen

Manfred
Mollus
† 29. März 2026

Ilse Mollus

Lensahn, im Mai 2026

Unser Dank gilt allen, die uns beim Heimgang 
von Manfred begleiteten und uns ihr Mitgefühl 
durch viele Zeichen der Liebe, Freundschaft und 
Verbundenheit zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Frau Berit Huyke für 
die trostreichen Worte sowie dem Bestattungs-
haus Schröder für die hilfreiche Unterstützung 
und Umsetzung aller Wünsche.

Nachruf: Pastor Volker Schönle - 
Ein Leben für die Gemeinde Cismar

Cismar. Als „beliebten und ange-
sehenen Pastor“, als einen Men-
schen, voller „Zugewandtheit und 
Ausstrahlung“ beschreibt Propst Dirk 
Süssenbach Pastor Dr. Volker Artur 
Schönle, der bis zum Eintritt in den 
Ruhestand 2014 sein Berufsleben 
lang in der Kirchengemeinde Cismar 
wirkte und nun am 19. April nach 
längerer Krankheit im Alter von 76 
Jahren verstorben ist.
32 Jahre versah der gebürtige 
Rendsburger seinen Dienst in Cis-
mar, Kellenhusen und Riepsdorf. 
Vielen dürften seine jährlich stattfin-
denden Seebrücken-Gottesdienste in 
Kellenhusen in Erinnerung sein, die 
regelmäßig großen Zuspruch fanden. 
Als engagierter Christ wirkte Pastor 
Schönle aber auch als Synodaler des 
damaligen Kirchenkreises Oldenburg 
mit, war Mitglied im Kirchenkreisvor-
stand und war, nach der Fusion zum 
Kirchenkreis Ostholstein, wieder als 
Synodaler aktiv.
Wer ihn kannte, denkt vor allem an 
einen musischen Menschen. Schon 
als Sechsjähriger nahm Volker 
Schönle Akkordeon-Unterricht, spä-
ter kamen noch das Klavier und die 
Geige dazu. Doch nicht die klassische 
Musik bewegte sein Herz, sondern 

die Unterhaltungsmusik, das Singen 
und Musizieren vor Publikum. Die 
„klingenden Sommerabende“ zeug-
ten von dieser Leidenschaft und die 
„Klostermusikanten“ konnten ein 
Lied davon singen. Bei Schönles Ent-
pflichtung wurde ein leicht ergänztes 
Wort des Kirchenvaters Augustinus 
zitiert: „Mensch, lerne Tanzen, Sin-
gen, Musizieren, damit die Engel im 
Himmel mit dir etwas anfangen kön-
nen.“
Volker Schönle studierte von 1968 
bis 1973 Theologie in Göttingen und 
Kiel und widmete sich dann bis 1980 
seiner Promotion zur Redaktionsge-
schichte des Matthäus-Evangeliums. 
Nach seinem Schul-Vikariat, bei dem 
er seine spätere Frau kennenlernte, 
wurde Schönle im Dezember 1982 
in Bad Segeberg ordiniert. Noch im 
selben Jahr wurde ihm die Pfarrstel-
le in Cismar zugewiesen. Es ist alles 
andere als üblich, dass ein Pastor 
bis zum Ruhestand auf seiner ersten 
Stelle bleibt - doch es passte einfach, 
für die Kirchengemeinde wie auch 
für den Pastor, der zuletzt mit seiner 
Frau in Niendorf lebte. Dort fand am 
Dienstag, 28. April auch die Beerdi-
gung statt.

Spiele-Treff
Neustadt. Am Donnerstag, dem 
7. Mai findet um 17.30 Uhr der 
Neustädter-Spiele-Treff in der Stadt-
bücherei, Waschgrabenallee 7, statt. 
Spielbegeisterte im Alter von 9 bis 
90 Jahren sind willkommen. Gerne 

können Lieblingsbrett- oder Kar-
tenspiele mitgebracht werden. Die 
Stadtbücherei bietet aber auch eine 
große  Auswahl von Spielen, die in 
geselliger Runde ausprobiert und aus-
geliehen werden können. (red)

Lesen Sie alle Traueranzeigen
unter
gedenkportal.der-reporter.de

Auch das ist Kunst, ist Gottesgabe,
aus ein paar sonnenhellen Tagen
sich soviel Licht ins Herze tragen,
dass, wenn der Sommer längst verweht,
das Leuchten immer noch besteht.
� Goethe
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PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

PM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Wo bist DU?Wo bist DU?

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Mediengestalter/in (m/w/d)

Fachrichtung Gestaltung und Technik, 
in Teilzeit.

Du …  hast eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Mediengestalter/in und verfügst über fundierte 
Fachkenntnisse in Layout und Satz sowie in der 
Bildbearbeitung

 …  hast einen geübten Umgang mit den Programmen 
InDesign, Photoshop und Illustrator auf Apple Macintosh

 …  zeichnest Dich durch Kreativität und Begeisterungs-
fähigkeit sowie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit aus?

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung!

… flexibel, 
familien-
freundlich, 
zuverlässig

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Kreis Ostholstein  
Fachdienst Personal und Organisation 
Postfach 433 · 23694 Eutin 
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter / in (m/w/d)
für den Fachdienst Bauordnung, Fachgebiet 
Verwaltung – EG 9a TVöD, Vollzeit, befristet bis 
31.12.2026

Sozialpädagogen /-innen /
pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
für den Fachdienst Gesundheit, Fachgebiet
Hilfeplanung – EG S 12 TVöD, Vollzeit / Teilzeit

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote.

Nah am Menschen und oft anders als gedacht

Der Erzählsalon des Betreuungsvereins Ostholstein bot Raum für Austausch und gegen-
seitige Stärkung.

Fünfter Erzählsalon des Betreuungsvereins Ostholstein
Eutin. „Überraschungen im Betreuungsalltag“ lau-
tete der Titel des fünften Erzählsalons, zu dem der 
Betreuungsverein Ostholstein (BVO) ehrenamtli-
che rechtliche Betreuerinnen und Betreuer einge-
laden hatte. Die Tischrunde im Forum Eutin war 
schnell von einer vertrauensvollen Atmosphäre 
geprägt. Viele der geschilderten Momente waren 
positiv: Situationen, in denen sich Befürchtungen 
nicht bestätigten, Unterstützung verlässlich funk-
tionierte oder sich Perspektiven unerwartet zum 
Besseren verschoben.  
Gerade im Blick auf professionelle Strukturen und 
Ansprechpartner zeigte sich, dass anfängliche Un-
sicherheit rasch Zuversicht weichen kann. Gleich-
zeitig hatten auch schwierige Erfahrungen ihren 
Platz: menschliche Enttäuschungen und irritieren-
de Begegnungen. Heiteres stand neben Schwerem 
und machte die Spannbreite dieser Aufgabe sicht-
bar. Unvorhersehbares gehört zum Alltag in der 
Betreuung, waren sich die Teilnehmenden einig  
- und genau darin liegt eine besondere Qualität: die 
Nähe zum Menschen in all seinen Facetten 
Die Schilderungen bewiesen, wie sehr sich vor-
schnelle Einordnungen relativieren. Menschen sind 
widersprüchlich, oft anders, als es zunächst den 
Anschein hat. Diese Offenheit auszuhalten, anzu-
nehmen und sich immer wieder neu einzulassen, 
gehört für viele zum Kern ihrer Tätigkeit. So ent-
stand das Bild eines Amts, das fordert und berei-

chert. Eine wirkungsvolle Arbeit mitten im Leben, 
die immer wieder andere Blickwinkel ermöglicht. 
Der Erzählsalon bietet ehrenamtlichen Betreuerin-
nen und Betreuern einen geschützten Raum für 
Austausch und gegenseitige Stärkung. Wer teil-

nehmen oder sich für das Ehrenamt interessiert, 
kann 
sich an Vereinsbetreuerin Freija-Dorothea Kie-
per wenden unter Tel. 04521/7613448, E-Mail: 
kieper@betreuungsverein-oh.de. (red)

Stellenangebote aus der Region auf jobs.der-reporter.de
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Bei der Stadt Neustadt in Holstein ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Stelle

Techniker*in Bautechnik
mit Schwerpunkt Tiefbau (m/w/d)
unbefristet zu besetzen.

Ausführliche Informationen über das Stellenangebot erhalten 
Sie im Internet unter www.stadt-neustadt.de.

STADT NEUSTADT
IN HOLSTEIN

Stadt Neustadt in Holstein
Der Bürgermeister

bewerbung@stadt-neustadt.de

Die Gemeinde Grömitz sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit

eine*n Sachbearbeiter*in (m/w/d) 

für die Gemeindekasse
Sie finden alle weiteren Informationen zu dem 

Stellenangebot auf der Internetseite: www.groemitz.eu

Gemeinde Grömitz ·  Der Bürgermeister ·  Kirchenstr. 11 ·  23743 Grömitz

Die Gemeinde Scharbeutz sucht:

Außendienstmitarbeiter/in (m/w/d) für den Tourismus-Service
39 Std./Woche Vollzeit – befristet für 6 Monate
bis EG 5 TVöD zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Näheres zum Anforderungsprofil etc. finden Sie unter 
www.gemeinde-scharbeutz.de.
Sie können den kompletten Ausschreibungstext auch telefonisch bei 
Frau Hintz unter Tel.: 04503/7709-113 anfordern.

Gemeinde Scharbeutz
Die Bürgermeisterin
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Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht Aufgabe in der 24-h-Se-
niorenbetreuung 017 662 126 926

Maler (Frührentner) sucht Arbeit
 0157/57837962

Wir suchen eine zuverlässi-
ge Haushaltshilfe, die uns
(2 Erwachsene und 4 Kat-
zen) in unserem Haushalt in
Grömitz unterstützt. Auf
Stundenbasis, mindestens
2-mal die Woche für jeweils
ca. 3-4 Stunden bei sehr
guter Bezahlung. Über Ihre
Rückmeldung unter 0173
700 1926 freuen wir uns
sehr.

ICH SUCHE ab sofort einen zuver-
lässigen und rüstigen Rentner für 2
Stunden tägl. (9.30 Uhr -10.30 Uhr
und 18 Uhr - 19 Uhr) für einen Mini-
job in Grömitz, der auch einen
LKW bis 7.5t (Führerschein Klasse
C1) fahren kann und darf. Ruft
mich gerne an unter  0170/
2934447

Su. zuverl. Haushaltshilfe,
deutschspr., 14.-tägig, 3 Std., Dah-
me  04364/471544

Freundliches Haus sucht zuverläs-
sige Putzhilfe für Ferienwohung u.
privat in Haffkrug  0177/1812087

Stellenangebote aus der Region auf jobs.der-reporter.de
StellenangeboteStellengesuche

Reichweite satt
der reporter Stellenmarkt
JETZT PLANEN 04561-5170-0
55.000+ Kontakte
in alle Haushalte
Hochtorstraße 19, 23730 Neustadt in Holstein, www.der-reporter.de
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Autohaus Lange
GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz
PKW- und Transporter Service

Rettiner Weg 69-75, 23730 Neustadt 
Telefon +49 45 61 / 51 20-0
www.auto-lange.de info@auto-lange.de

Autohaus Herzog GmbH & Co. KG
Oldenburger Str. 24 · Neustadt

Tel. 04561 / 5100-0 · mitsubishi-herzog.de

- PKW u. Leicht-LKW - Verkauf aller Hersteller
- Unfallinstandsetzung aller Hersteller 
- Reparatur aller Hersteller
- Elektromobilitätspartner 
- Pkw-Anhänger Reparatur 
- Gebrauchtwagen mit Garantie
- Pkw-Reifenservice 
- TÜV-Prüfstelle - Glasschäden

Mitsubishi in Neustadt
Vertragshändler, Meisterbetrieb

SPEZIALIST FÜR DACIA

Wir wünschen allen Beteiligten
viel Spaß und gutes Gelingen. SPEZIALIST FÜR DACIA

Autohaus Herzog GmbH& Co. KG · Oldenburger Straße 24 · 23730 Neustadt
Telefon 04561/5100-0 · www.herzog-autohaus.de

23730 NEUSTADT,
SIERKSDORFER STR. 13
TEL. (0 45 61) 65 61

www.friedrich-autoteile.de

Moderne Werkstattausrüstung & geschultes Fachpersonal
Reparatur und Wartung nach Herstellervorgaben

Langjährige Erfahrung als freie Mehrmarkenwerkstatt 
Verwendung von Original Markenersatzteilen

Viele Reparaturen sofort möglich

1a Autoservice Harry
Am Holm 78 · 23730 Neustadt i.H.
Tel. 04561 / 5 11 50 
www.autoservice-harry.de
anfrage@autoservice-harry.de
Reparaturen aller Pkw-Typen

Reifendienst

Täglich TÜV/
Dekra im Hause

Klare Sicht. Klare Sache.

Ob kleiner Lackschaden 
oder großer Unfall - 
WIR REPARIEREN DAS!

Hilfe im Schadenfall
Schnell. Professionell. Servicestark.
Tel. 04363 / 3591 · www.karsten-frank.de

Gm
bH

PARTNER
DER

NEU

Eutiner Straße 47
23730 Neustadt
Tel.: 04561-9240

auto-hagen-neustadt.de

AB SOFORT BEI UNS!

Sicherheit & Fahrspass
Anzeige  / Verlags-SonderveröffentlichungKompetente Servicepartner vor Ort

Unbestädinges
Frühlingswetter

Bei einer Sicht von unter 50 Metern sollte die Nebelschlussleuchte eingeschaltet werden. Foto: Pro-
Motor

So bleiben Autofahrende sicher unterwegs

Der Frühling zeigt sich weiterhin 
von seiner wechselhaften Seite: 
Rasche Wetterumschwünge stellen 
Autofahrende vor besondere He-
rausforderungen. Sonnenschein 
kann binnen Minuten in Starkregen 
umschlagen, morgendlicher Nebel 
kann die Verkehrssituation zusät-
lich erschweren. Verkehrsexperten 
geben Hinweise, wie Verkehrs-
teilnehmende auch bei unstetem 
Wetter sicher ans Ziel kommen. 
Wetterumschwünge richtig ein-
schätzen
Gerade im Frühjahr wechseln sich 
trockene und nasse Fahrbahnen häu-
fig ab. Das hat direkte Auswirkungen 
auf die Haftung der Reifen und den 
Bremsweg. Bei Nässe verlängert 
sich dieser deutlich – insbesondere 
dann, wenn sich durch Pollen oder 
Blütenreste ein rutschiger Film auf 
der Straße bildet. Autofahrende soll-
ten daher ihre Geschwindigkeit stets 
den aktuellen Bedingungen anpassen 
und ausreichend Abstand halten. 
Besondere Vorsicht ist bei Aquapla-
ning geboten: Neue Reifen mit einer 
Profiltiefe von rund sieben Millime-
tern bieten meist erst ab etwa 80 
km/h genügend Schutz. Mit zuneh-

mendem Verschleiß sinkt jedoch die 
Fähigkeit, Wasser abzuleiten. Bereits 
bei geringerer Profiltiefe kann Aqua-
planing schon bei etwa 50 km/h 
auftreten. Deshalb gilt: Tempo re-
duzieren, keine abrupten Lenkbewe-
gungen und starkes Bremsen vermei-
den.
Sicht und Beleuchtung nicht 
vernachlässigen
Plötzliche Regenschauer oder dich-
ter Nebel können die Sicht erheblich 
einschränken. Um besser gesehen zu 
werden, sollte das Abblendlicht früh-
zeitig eingeschaltet werden – Tag-
fahrlicht allein reicht nicht aus. Auch 
auf automatische Lichtsysteme ist 
nicht immer Verlass, da sie insbeson-
dere bei Nebel oft zu spät reagieren.
Bei stark eingeschränkter Sicht un-
ter 50 Metern ist die Nutzung der 
Nebelschlussleuchte vorgeschrieben, 
gleichzeitig darf die Geschwindigkeit 
50 km/h nicht überschreiten – auch 
auf Autobahnen. Sobald sich die 
Sicht verbessert, müssen Nebelleuch-
ten wieder ausgeschaltet werden.
Zusätzliche Aufmerksamkeit ist bei 
tiefstehender Sonne geboten, die 
insbesondere morgens und abends 
blenden kann. Saubere Windschutz-

scheiben und funktionstüchtige 
Scheibenwischer sind daher uner-
lässlich.
Die richtige Bereifung wählen
Trotz steigender Temperaturen kön-
nen im Frühjahr noch winterliche 
Straßenverhältnisse auftreten. Som-
merreifen verlieren bei niedrigen 
Temperaturen an Haftung, da ihre 
Gummimischung verhärtet. Es wird 
daher empfohlen, den Reifenwechsel 
erst bei stabilen Temperaturen über 
sieben Grad Celsius vorzunehmen.
Zudem sollte die Profiltiefe regel-
mäßig überprüft werden. Gesetzlich 
vorgeschrieben sind mindestens 1,6 
Millimeter, empfohlen werden je-
doch mindestens vier Millimeter bei 
Winterreifen und drei Millimeter bei 
Sommerreifen. Für Ganzjahresreifen 
gelten die gleichen Empfehlungen 
wie für Winterreifen.
Fazit: Wer sich auf wechselnde 
Wetterbedingungen einstellt, Ge-
schwindigkeit und Fahrweise anpasst 
sowie auf gute Sicht und geeignete 
Bereifung achtet, kann auch im un-
beständigen Frühlingswetter sicher 
unterwegs sein. (red/mg)
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Vermietung

Mietgesuche

Kaufgesuche

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Senger Holstein GmbH,
Lübecker Landstraße 57, 23701 Eutin
T 04521 7029-0
www.senger-mobility.de

Good Buy
Hallo Škoda!und

Umsteigen und Good-Buy-Bonus1 sichern. 
Jetzt bei Senger in Eutin.
Sagen Sie Goodbye zu Ihrem aktuellen Fahrzeug und wechseln Sie zu Ihrem neuen 
Škoda. Sichern Sie sich noch bis zum 30.06.2026 bis zu 1.500 € Good-Buy-
Bonus – z. B. für Octavia, Superb, Kodiaq oder Enyaq. Der Good-Buy-Bonus gilt
für alle, die aktuell eine Fremdmarke außerhalb des VW Konzerns fahren und deren 
Fahrzeug seit mindestens 6 Monaten auf sie zugelassen ist. Entdecken Sie die ganze 
Škoda Modellvielfalt bei Senger in Eutin.

 1 Der Good-Buy-Bonus gilt für Privatkunden sowie gewerbliche Einzelabnehmer (ohne Sonderabnehmer) bei Abschluss
eines Kauf-, Leasing- oder Finanzierungsvertrags für Neufahrzeuge im Zeitraum vom 01.03. – 30.06.2026 (es gilt das
Datum des Vertragsschlusses). Voraussetzung ist der Nachweis über den Besitz eines Fremdfabrikats (kein Fahrzeug des 
Volkswagen Konzerns), das bei Abschluss des Vertrags mindestens sechs Monate auf den Kunden zugelassen gewesen 
sein muss. Die Höhe des Good-Buy-Bonus bestimmt sich nach dem gewählten Neuwagenmodell und wurde bereits bei
der Leasingratenberechnung berücksichtigt. Nicht kombinierbar mit weiteren ausgewählten Sonderaktionen oder Sonder-
konditionen.

Abb. ist beispielhaft und zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Atelier (1-1,5-Zi.) in/um Grömitz,
ruh., idyl. mit charme und schöner
Aussicht?  0175/5948944

Suche 2-3 Zimmer Mietwohnung
Zwecks Gründung einer 2er WG
im Raum Neustadt Eutin. Kaltmiete
bis 700€. Freue mich über eine
Email von Ihnen: mrmsinsta@
e.mail.de

Halle frei - 1km zu Lensahn,
1,7 km zur BAB, Maße: 48 L x
30 B - First 12m - 2 Tore 5,5m
B x 5m H Rangierplatz und
Stellplatz ggb; gelegen an
Landstr. Tel. 01716437404

Hamburger Investoren suchen
Wohnungen, Häuser und Grund-
stücke in OH.  04066930990

! Autoankauf aller Art, heil o.
defekt! Motorschaden, Getrie-
beschaden, Unfall, TÜV fällig,
seriöse Abwicklung garantiert.
Täglich erreichbar  0171/
9080890

!AutoEinkauf,  Van, Busse, Gelän-
dewagen, LKW, intakt oder defekt,
aller Art, auch TÜV-fällig, Export
Mo.-So. 0151-20 29 77 32 WA

Ankauf alle Pkw f. Export, Gelän-
dewg., Busse, heil oder defekt  
04521/8489877 auch Wochenende

Biete Stellplatz für PKW in Schar-
beutz Strandnähe an  0171/
8015137

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen 0175/3706428

Polo 9N, Reifen und Bremsen neu,
1a gepl. TÜV 2 Jahre 2.450,-€
 0171/7492353

VW Caddy, TDi, mit Sitzen, AHK,
TÜV fast neu, gepflegt, 4.450,-€ 
 0171/7492353

IMMOBILIEN-MARKT

KFZ-MARKT KFZ-MARKT KFZ-MARKT

Simba sucht ein ruhiges Zuhause

Simba ist ein echter Gentleman auf Samtpfoten.

Oldenburg. Der Verein Katzen-
klappe Notfallkatzen / Streunerhilfe 
Oldenburg stellt vor: Der dreijährige 
Britisch Kurzhaar-Kater Simba ist ein 
echter Gentleman auf Samtpfoten: 
kastriert, gechippt und mit einem 
ausgeglichenen Wesen. Rassetypisch 
zeigt er sich ruhig, souverän und an-
genehm „gechillt“. Simba genießt 
seine gemütlichen Stunden - am 
liebsten auf der Fensterbank, wo er 
das Geschehen draußen beobachtet, 
oder ganz nah bei seinen Menschen, 
deren Nähe und Zuwendung er sehr 
schätzt. Streicheleinheiten und Ku-
scheln gehören für ihn unbedingt 
dazu. Zwar ist er anfangs ein klein 
wenig schüchtern, doch sobald er 

Vertrauen gefasst hat, zeigt er schnell 
seine verschmuste und liebevolle Sei-
te. Auch kleine Spieleinheiten mag er 
gern, insgesamt ist er aber eher der 
entspannte Genießer. Simba wurde 
bisher ausschließlich als Wohnungs-
katze gehalten. Er ist ein Kater, der 
Gefahren draußen nicht gut einschät-
zen kann, daher kommt Freigang für 
ihn nicht infrage. Simba wünscht sich 
ein ruhiges, strukturiertes Zuhause 
mit Menschen, die ihm Zeit und viel 
Zuneigung schenken.
Wer Simba ein liebevolles Zuhause 
geben möchte, meldet sich bitte un-
ter Tel. 0173/6348342 oder Whats-
App: 0157/55167807. (red)
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am Wochenende

UNSERE ANNAHMESTELLEN:
Herzstück Schönwalde,
Eutiner Str. 3a, 23744 Schönwalde

23730 Neustadt · Hochtorstr. 19
Tel. (0 45 61) 51 70-0 · Fax 51 70 90
23723 Neustadt Postfach 1369
www.der-reporter.de · www.balticum.de
E-Mail: ........ info@der-reporter.de
Redaktion: .. redaktion@der-reporter.de

VERLAGSGESELLSCHAFT UND WERBEAGENTUR GMBH

„Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten  
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots- 
aufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine  
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkasten  
anzubringen. Weitere Informationen finden 
Sie auf dem Verbraucherportal  
www.werbung-im-briefkasten.de.“

Leserbriefe werden, sofern sie nicht eine 
bezahlte Anzeige darstellen, nicht im 
reporter abgedruckt, sondern online
auf www.der-reporter.de veröffentlicht, 
wenn sie nicht rechtswidrige Inhalte oder 
Beleidigungen enthalten.

Öffnungszeiten: Mo., Di. + Do. 8.30 - 18.00 Uhr,  
Mi. 8.30 - 16.00 Uhr, Fr. 8.30 - 15.30 Uhr
Für Hörfehler, die bei der telefonischen Aufgabe von 
Annoncen entstehen, übernimmt der Verlag kei-
ne Haftung. In jedem Fall ist der Auftraggeber zur  
Zahlung der Annoncen-Rechnung verpflichtet.
Herausgeber und Verlag:

Annahmeschluss für Anzeigen und 
Redaktion: für Mittwoch, montags 18 Uhr
für Samstag, donnerstags 18 Uhr
bei Kombinationsanzeigen mit anderen 
reportern sowie bei Sonderseiten bereits 
drei Werktage vor Erscheinen.

Anzeigen/Online:
Jenny Beyer-Klug, Martin Böhnke, 
Nicole Hagen, Simon Krüger, Sven 
Muchow, Till Muchow, Ines Rosenow, 
Michael Scheil, Wiebke Sell
Redaktion/Social Media: 
Alexander Baltz (ab), Marco Grümmer  
(mg), Marlies Henke (he), Kristina Kolbe 
(ko), Gesche Muchow (gm),
Uwe Muchow (um)
Red./Termine: Petra Remshardt
Vertrieb: Jürgen Koch, Maik de Paola
Verantwortlich:
Sven Muchow, Uwe Muchow
Druck: Druckhaus Walsrode
Layout/Satz: Balticum Verlag
Gültige Anzeigenpreisliste: 01/2026

für Neustadt, Grömitz, Cismar, Kellenhusen, Dah-
me, Grube, Lensahn, Harmsdorf, Hansühn, Mönch- 
neversdorf, Schönwalde, Kasseedorf, Gömnitz, Süsel,  
Scharbeutz, Haffkrug, Sierksdorf sowie alle in 
diesem Gebiet liegenden Ortschaften.

I M P R E S S U M

Reichweite für Ihren Werbeerfolg.
Auflage der reporter Print: 
34.000 (bis zu 38.000 Sommerauflage)
Online je Woche (letzte 5 Monate):
ePaper Neustadt: > 5.000 Leser
Page Impressions: 156.000
Leser: 22.000
Facebook Follower: über 16.500
Instagram Follower: über 10.000

Am heutigen Sonnabend verteilen wir in einem Teilgebiet
des reporters Prospekte der Firmen:

BEILAGENHINWEIS

TeilauflageTeilauflage Teilauflage Teilauflage Teilauflage

TeilauflageTeilauflage Teilauflage Teilauflage Teilauflage

sowie auf allen Campingplätzen

Gemeinde Schashagen, 
Gemeinde Grömitz

GETRÄNKEMARKT
Teilauflage Teilauflage Teilauflage

Wir gestalten 
Ihre Werbung.

Teilauflage

OLDENBURG

Neustadt
 04561 5210333

Grömitz
 04562 1819920

Störungsdienst

Alle Defibrillatoren
in unserer Region
finden Sie unter:

www.der-reporter.de/defibrillatoren

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
der KVSH

Bundesweit einheitliche Rufnummer
116 117

Leitstelle
Mo., Di., Do. 18 - 8 Uhr am Folgetag
Mi., Fr. 13.00 - 8.00 Uhr
Sa., So., feiertags 
 ganztags 8.00 - 8.00 Uhr
Allgemeinärztliche Anlaufpraxen 

Schön Klinik Neustadt, Am Kiebitzberg 10
Hauptsaison (April – September)
Mo., Di., Do. 19-21-Uhr, Mi, Fr. 17-21 Uhr
Sa. So. Feiertag 10-14 Uhr & 16-19 Uhr
Ameos Klinikum Oldenburg, Mühlenkamp 5 
Hauptsaison (April bis Oktober):
Mittwoch und Freitag: 17.00 - 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag 10.00 - 14.00 Uhr 
 und 17.00 - 20.00 Uhr
Ameos Klinikum Eutin, Hospitalstraße 22
Mo., Di. und Do.    19.00 - 21.00 Uhr
Mi. und Fr. 18.00 - 21.00 Uhr 
Sa., So.  10.00 - 13.00 Uhr
 und 18.00 - 21.00 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
Kinderklinik im Ameos Klinikum Eutin,
Hospitalstraße 22, Eutin
Sa., So., Feier- und Brückentage 
 10.00 - 15.00 Uhr
HNO-ärztlicher und augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst in den dienst- 
habenden Praxen unter Tel. 116 117
Mi. u. Fr.  16.00 - 18.00 Uhr
Sa., So.   10.00 - 12.00 Uhr

Weitere Informationen unter 
www.116117.de
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Auflösung
von letzter Woche.
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Zahnarzt-Notdienst

Gottesdienst
Stadtkirche Neustadt
3.5. 10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastor Bemmé
Neuapostolische Kirche 
Neustadt, Ziegelhof 9
3.5. 10 Uhr: Gottesdienst
Freie  ev.  Gemeinde  
Neustadt,  
Am  Binnenwasser 5
3.5. 10.30 Uhr: Gottesdienst
Kath. Kirche St. Johannes-
Kirche, Neustadt
www.pfarrei-st-vicelin.de
6.5. 16.30 Uhr: Rosenkranz
6.5. 17 Uhr: Hl. Messe
Basilika Altenkrempe
3.5. 10.15 Uhr: 
Gottesdienst, Pastor Kramer
St. Laurentius Kirche Süsel
3.5. 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastor Hieber
Strandkirche Scharbeutz
3.5. 11.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastor Müller-Busse
St. Nicolaikirche Grömitz
www.ev-kirche-groemitz.de
3.5. 11 Uhr: 
Gottesdienst, Pastor Kiersch
St. Petri-Kirche Kellenhusen
3.5. 9.30 Uhr: 
Gottesdienst, Pastor Kiersch
St. Stephanus Kirche Dahme
3.5. 17 Uhr: Hl. Messe
St. Jürgen-Kirche Grube
3.5. 11 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl

Freie ev. Gemeinde Lensahn
3.5. 10.30 Uhr: Gottesdienst
Kirchspiel Bungsberg
3.5. 9.30 Uhr: Hohenstein: 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pastor Pulsfort
3.5. 9.30 Uhr: Schönwalde: 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pastor Hillmann
3.5. 11 Uhr: Lensahn: 
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Katharinenchor, Pastor Hillmann
3.5. 11 Uhr: Hansühn: 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pastor Pulsfort

ganztags 8 - 8 Uhr
www.aksh-notdienst.de
Tel. 0800/0022833
Mobil: 22833
2.5. Seestern-Apotheke, 
Neustadt, Brückstr. 11, 
Tel. 04561/4171
3.5. Sonnen-Apotheke, Eutin, 
Lübecker Str. 2, 
Tel. 04521/2123 und 
Eichen-Apotheke, Grube, 
Bürgerm.-Höppner-Str. 4, 
Tel. 04364/49720

4.5. Sonnen-Apotheke, 
Scharbeutz, Strandallee 128, 
Tel. 04503/72344 und 
Wagrien-Apotheke, Oldenburg, 
Mühlenkamp 5, 
Tel. 04361/494039
5.5. Seestern-Apotheke, 
Neustadt, Brückstr. 11, 
Tel. 04561/4171
6.5. Apotheke Ratekau, 
Bäderstr. 24, Tel. 04504/71111 
und Hubertus-Apotheke, 
Oldenburg, Markt 2, 
Tel. 04361/2208

www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
- Alle Angaben ohne Gewähr -

Apotheken-Notdienst



Klindwort
Sanitätshaus

04561 61 34 34 0
Kremper Str. 18, Neustadt i.H.
www.klindwort-sanitaetshaus.de

Schmerzen in

den Füßen beim Gehen?

Wir beraten Sie persönlich zu:
• Individuellen Einlagen
• Fußbandagen • Gesundheitsschuhe

in der eska-Passage
✓

✓

Füllen Sie die Felder so 
aus, dass jede Zeile, jede 
Spalte und jedes Quadrat  

aus 3 mal 3 Kästchen die Zahlen 1 bis 9 nur 
je einmal enthält.

Sudoku
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Finde die Fehler!

Im rechten Bild sind sechs Fehler versteckt.

Aktivität der Woche: Rapsblüte genießen

In unserem Bilderrätsel stellt der reporter immer 
am Samstag eine „Aktivität der Woche“ vor, die 
man bei uns in der Region erleben kann. Dabei 
erhält man nicht nur interessante Impulse, sondern 
kann sich gleichzeitig auch auf Fehlersuche bege-
ben. Illustratorin Nele Maack aus Hamburg zeich-
nete dafür wieder exklusiv eines ihrer beliebten 
Bilderrätsel. Das reporter-Team wünscht viel Spaß 
beim Rätseln. Ein warmer Frühlingstag, ein leich-
ter Duft in der Luft und leuchtend gelbe Felder, 
soweit das Auge reicht. In Ostholstein gehört die 
Rapsblüte zu den eindrucksvollsten Naturschau-
spielen des Jahres. Zwischen Küste und Hinter-
land verwandeln sich ganze Landstriche für einige 
Wochen in ein intensives Gelb. Besonders schön 
lässt sich dieses Farbenspiel zu Fuß oder mit dem 

Fahrrad erleben. Kleine Wege führen direkt an den 
Feldern entlang und eröffnen immer wieder neue 
Ausblicke auf die typische Landschaft der Region.
Raps ist dabei nicht nur schön anzusehen, son-
dern auch ein wichtiger Bestandteil der Landwirt-
schaft. Die Pflanze wird vor allem zur Herstellung 
von Rapsöl genutzt, das zu den meistverwendeten 
Speiseölen in Deutschland gehört. Darüber hinaus 
dient Raps auch als Grundlage für Biodiesel und als 
Futtermittel in der Tierhaltung. Für die Natur spielt 
die Blüte ebenfalls eine große Rolle. Die leuchten-
den Felder sind ein Magnet für Bienen und andere 
Insekten. Raps gehört zu den wichtigsten Nektar-
spendern im Frühjahr und trägt damit wesentlich 
zur Honigproduktion bei. Der helle, oft cremige 
Rapshonig stammt direkt aus dieser Zeit.

Typisch für die Region ist auch der intensive Duft 
der Blüte. Nicht jeder empfindet ihn gleich ange-
nehm, aber er gehört für viele genauso zum Früh-
ling wie die Farbe selbst. Die Blütezeit liegt meist 
zwischen Ende April und Mitte Mai, kann sich je 
nach Wetterlage aber leicht verschieben.
Gerade rund um die Ostsee ergibt sich durch das 
Zusammenspiel von gelben Feldern, blauem Him-
mel und dem oft nahen Meer ein besonders reiz-
volles Landschaftsbild. Viele nutzen diese Zeit be-
wusst für kleine Ausflüge, Fototouren oder einfach 
eine Pause im Grünen.
Wichtig ist dabei, die Felder nicht zu betreten. Die 
Pflanzen sind empfindlich und Teil der landwirt-
schaftlichen Nutzung. Die schönsten Eindrücke 
entstehen ohnehin vom Wegesrand aus. (red/gm)
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